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Warum Betriebsservice?

» Die Beschaftigung von Menschen mit Behinderungen bringt zahl-
reiche soziale und wirtschaftliche Vorteile fiir Unternehmen mit
sich. Ein modernes Personalmanagement nutzt diese Potenziale als
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Der Behindg_rten
fiir Wien, NO & E

Der KoV - Der Behindertenverband fiir Wien, Niederosterreich und Burgenland
veranstaltet heuer seine 75. KoV-Lotterie.

Der Preis flr 1 Los betragt € 1,80. Die Ziehung findet unter notarieller Aufsicht am 26. November 2024 statt.
Die Ziehungsliste wird allen Loskaufer:innen nach der Ziehung kostenlos per Post zugesandt.

Als Hauptpreis winkt ein Traumauto!
Insgesamt sind 4.032 attraktive Preise im Gesamtwert von € 157.985,- zu gewinnen.

Mit dern Reingewinn der KOBV Lotterie hilft der KOBV-Der Behindertenverband in Not geratenen, bedirftigen
Mitgliedern nach den Richtlinien des Verbandes, zum Beispiel zur Unterstitzung von behinderungsbedingt
erforderlichen Anschaffungen rasch und unblrokratisch. Ebenso kénnen leistbare, barrierefreie Erholungs- und
Urlaubsaufenthalte angeboten werden.

Durch den Kauf der Lose zeigen Sie lhre Solidaritét, die uns in die Lage versetzt, zu helfen!
Im Mamen aller Betroffenen sage ich schon jetzt: , Vielen Dank!”

Viel Gliick beim Mitspielen und Danke fiir lhre Unterstiitzung!

Herzlichst, [hr
EApsy

Franz Groschan,
Prasident des KOBV - Der Behindertenverband
flr Wien, Niederdsterreich und Burgenland

Trefferaufstellung (alle Preise in Eurg)

1. Haupttreffer: 1 MercedesGLA 200d 4 MATIC im Wert von € 48.360,00
2. Haupttreffer: 1 XXXLutz Warengutschein im Wert von € 13.000,00
3. Haupttreffer: 1 Reisewelt/Blaguss Urlaubsgutschein im Wert von € 7.000,00
4, Haupttreffer: 1 VAMED Thermengutschein im Wert von €  4.000,00
5. Haupttreffer: 1 Urlaub Schloss Freiland 2 Wochen fir 2 Personen  im Wert von € 2,400,000
€. Haupttreffer: 1 Urlaub Schloss Freiland 2 Wochen fir 2 Personen  im Wert von €  2.400,00
T. Haupttreffer: 1 Urlaub Schloss Freiland 1 Woche fiir 2 Personen im Wert von € 1.200,00
105 Treffer: Urlaubsgutscheine Schloss Freiland im Wert von je € 100,00
105  Treffer: REWE Warengutscheing im Wert von je € 50,00
665 Treffer: REWE Warengutscheine im Wert von je € 25,00
3150 Treffer: REWE Warengutscheine im Wert von je € 15,00

Lotteriebiiro: +43 1 587 76 63, E-Mail: lotterie@kobv.at, https://wnb.kobv.at

Lose kinnen jederzeit liber unsere Website: https://wnb.kobv.at/lotterie bestelit werden!

wnb.kobv.at
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Nach 5 Jahren sind wir wieder
aufgerufen, einen neuen Natio-
nalrat zu wahlen. Wir kdnnen am
29. September mitbestimmen, wie
sich der neue Nationalrat zusam-
mensetzt. Aus diesem Ergebnis
wird sich hoffentlich schnell eine
neue Bundesregierung bilden.

Das Recht, wahlen zu dirfen, wird
immer seltener. Laut Bertelsmann
Stiftung sind derzeit von 137
untersuchten Landern nur noch
67 Demokratien (Stand 2022),
Tendenz fallend. Umso mehr
mussen wir von unserem Wahl-
recht Gebrauch machen. Es ist in
gewisser Weise immer noch eine
Pflicht, auch wenn lange nicht
mehr gesetzlich vorgeschrieben.
Gerade unter Menschen mit Be-
hinderungen ist laut einer Studie
des Forschungsbiro Menschen-
rechte der Anteil der Nichtwéh-
ler:innen eklatant hoch. Ein Vier-
tel geht tiberhaupt nie wahlen.

Dabei brauchen wir gar nicht weit
zurlickblicken, um ein positives
Beispiel fir den Wert unserer
Demokratie zu finden. Erst in

der letzten Plenarwoche vor der
Sommerpause des Nationalrats

wnb.kobv.at

Leitartikel

Wir sind zur Wahl ermachtigt
- nutzen wir dieses
demokratische Recht

Anfang Juli wurden wesentliche
Gesetzesnovellen zugunsten von
Menschen mit Behinderungen
einstimmig beschlossen. Mit den
Novellen des Bundesbehinderten-
gesetzes und des Behindertenein-
stellungsgesetzes wurden viele
unserer langjahrigen, zentralen
Forderungen umgesetzt. Dass In-
teressenverbdnde auf Strukturen
und Verhaltnisse, auf Politik und
Gesetze einwirken kdnnen, ist ein
Phdnomen von Demokratien. Da-
her ist ihre Starkung besonders
far Menschen mit Behinderungen
so fundamental.

Seit 2023 gibt es starke Ver-
besserungen fir Menschen

mit Behinderungen seitens des
Gesetzgebers, um barrierefrei an
Wahlen teilzunehmen. Zwar mit
langeren Ubergangsfristen fiir die
Wahlbehérden in den Kommunen
aber barrierefreie Wahllokale und
Wabhlzellen stehen seither in jeder
Gemeinde zur Verfligung. Alter-
nativ gibt es die Mdglichkeit einer
Briefwahl und einer Fliegenden
Wahlkommission. Wie das genau
funktioniert, lesen Sie im Blatt-
inneren.

Der Zugang zur politischen
Teilhabe lauft aber nicht nur
Uber den Zugang zu Wahlkabi-
nen. Inhalte zu verstehen, um

das politische Angebot fir sich
selbst abwdgen und beurteilen zu
kdnnen, gehort gleichermafen
dazu. Daflr gibt es Informationen

von Prasident Franz Groschan

in leicht verstandlicher Sprache
beispielsweise beim ORF oder bei
den Parteien selbst. Es lohnt sich,
in dieser Sache bei Bedarf ein
Familienmitglied oder eine andere
Vertrauensperson um Hilfe zu
bitten.

Immerhin haben wir noch viel
Arbeit vor uns. Das Leben von
Menschen mit Behinderungen zu
verbessern und zu erleichtern,
die Inklusion in allen Bereichen zu
verwirklichen, braucht eine starke
Demokratie, in der die Interessen-
vertretungen gehdért werden. Im
aktuellen Forderungspapier des
KOBYV finden sich 8 Punkte, die
wir in den kommenden Jahren
angehen missen: Arbeitsmarkt,
Bildung, Gesundheit und Rehabi-
litation, Pflege, Menschenrechte
und Diskriminierungsschutz,
Einschatzung von Behinderung,
Steuerrecht und schlieflich Sensi-
bilisierung und Bewusstseinsbil-
dung. Viele Bereiche, in denen es
Ihre Mitbestimmung braucht.

Daher ersuche ich Sie, nehmen
Sie dieses demokratische Recht
wahr und gehen Sie zur Wah!! @

lhr
Franz Groschan




Aktuell

Grofle Meilensteine und
kleine Schritte in Gesetzesnovellen

Novellierung des Bundesbehindertengesetzes und des
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Behinderteneinstellungsgesetzes vom Nationalrat beschlossen

Mit dem sehr erfreulichen, ein-
stimmigen Nationalratsbeschluss
Uber das Bundesbehindertenge-
setz und das Behinderteneinstel-

lungsgesetz wurden viele For-
derungen des KOBV Osterreich
erfillt, einige Verbesserungen
allerdings hintangestelit.

Der Nationalrat hat am 4. Juli
2024 die Novellen des Bundes-
behindertengesetzes und des
Behinderteneinstellungsgesetzes
einhellig angenommen, womit
zentrale Forderungen des KOBV
Osterreich umgesetzt wurden.
Bedauerlich ist aus Sicht des
KOBV Osterreich die Ablehnung
des Abanderungsantrages von
Abg.z.NR Fiona Fiedler, wonach
Menschen mit Behinderungen
bereits ab 50 % statt erst ab 70
% Behinderungsgrad Vergins-

tigungen flr 6ffentliche Ver-
kehrsmittel erhalten sollten, eine
wichtige Forderung des Behin-
dertenverbandes.

.Die Einstimmigkeit bei der Be-
schlussfassung der Novellen des
Bundesbehindertengesetzes und
des Behinderteneinstellungs-
gesetzes im gestrigen Plenum
des Nationalrates macht zuver-
sichtlich, zumal grofe Wrfe
gelungen sind"”, betont KOBV
Prasident Franz Groschan.

Besonders hervorzuheben ist die
Starkung des Bundesbehinder-
tenbeirates als ressortibergrei-
fendes Beratungsgremium fur
alle Bundesministerien. Zudem
kann die Behindertenanwalt-
schaft nun ihre wichtige Arbeit
mit der Einrichtung von Regio-

nalblros ausweiten. Der Oster-
reichische Behindertenrat als
Dachverband der Behindertenor-
ganisationen, bei dem auch der
KOBV Mitglied ist, wird gesetzlich
verankert. DarUber hinaus erhalt
er ein fixes Jahresbudget von
870.000 Euro, das jahrlich valo-
risiert wird. Der KOBV begrift
auch, dass es fur Menschen mit
Behinderungen einfacher wird,
einen Behindertenpass zu be-
antragen, da kinftig das Foto
aus bestehenden Datenbanken
verwendet werden kann.

Jedoch wdre bei einigen Punk-
ten mehr gegangen, bedauert
Groschan: ,,Wir vertreten schon
lange den Standpunkt, dass
Menschen bereits ab einem Be-
hinderungsgrad von 50 % Ver-
glnstigungen bei der Nutzung
Offentlicher Verkehrsmittel zu-
stehen. Schade, dass dieser Ab-
anderungsantrag der Abg.z.NR
Fiedler nicht angenommen wur-
de.” Ferner ist der verpflichtende
Einsatz von Barrierefreiheitsbe-
auftragten in Betrieben zwar gut,
jedoch die Schwelle dazu erst fir
Betriebe ab 400 Mitarbeiter:in-
nen viel zu hoch angelegt.

»Lohn statt Taschengeld"
Im Plenum des Nationalrates
entstand eine lebhafte Debatte
Uber Fortschritte im Bereich der
arbeitsrechtlichen Gleichstellung
von Menschen mit und ohne Be-
hinderungen - Stichwort ,,Lohn
statt Taschengeld”. Dazu halt
der KOBYV fest, dass die ersten
gesetzten Schritte, Menschen

wnb.kobv.at
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aus Behindertenwerkstatten in
den Arbeitsmarkt zu bekommen,
durchaus erfreulich sind. Von
einer tatsachlichen Entlohnung
und sozialversicherungsrechtli-
chen Absicherung von Menschen
mit Behinderungen in der Tages-
struktur und Werkstatten sind
wir aber leider noch weit ent-
fernt,” so Groschan. ,,Menschen
in Werkstatten und Tagesstruk-
turen stehen Lohn und Sozial-
versicherung genauso zu wie
Menschen ohne Behinderungen
am offenen Arbeitsmarkt.”

Novellierungen im Detail:
Die meisten Anderungen sind am
19.7.2024 in Kraft getreten (BGBI.
| Nr. 98/2024).

Anderungen des Bundesbehin-
dertengesetzes im Detail:

e Starkung des Bundesbehin-
dertenbeirates
Der Bundesbehindertenbei-
rat, der bisher den Sozialmi-
nister in allen Fragen der Be-
hindertenpolitik beraten hat,
wird zukUnftig ein ressort-
libergreifendes Beratungs-
gremium fir alle Bundesmi-
nisterien. Den Vorsitz fuhrt
weiterhin der Sozialminister.
Daruber hinaus wird die Zahl
der Beiratsmitglieder dahin-
gehend aufgestockt, dass
im Interesse einer paritati-
schen Stimmengewichtung
die Anzahl der organisierten
Menschen mit Behinde-
rungen, der organisierten
Selbstvertreter:innen und der
organisierten Kriegsopfer
an die Anzahl der durch die
Ministerien, die Bundeslander
und den Dachverband der
Sozialversicherungstrager
entsendeten Vertretungen
gebunden ist. Die Funktions-
periode wurde von vier auf
fuinf Jahre verldngert.

wnb.kobv.at

Einrichtung einer Kommis-
sion beim Bundesbehinder-
tenrat, die zu den Aufgaben
des Bundesbehindertenbei-
rates Vorschldge erstatten
kann, die vom Bundesbehin-
dertenbeirat zu behandeln
sind. Die Kommission setzt
sich aus den Mitgliedern des
Bundesbehindertenbeirates
aus dem Kreis der organi-
sierten Menschen mit Behin-
derungen, der organisierten
Selbstvertreter:innen und der
organisierten Kriegsopfer
sowie der Behindertenanwal-
tin und dem Vorsitzenden des
Monitoringausschusses zu-
sammen. Die Mitglieder sind
in ihrer Tatigkeit unabhangig
und an keine Weisungen ge-
bunden. Der Osterreichische
Behindertenrat hat zur kons-
tituierenden Sitzung einzula-
den, wobei die Einladung zur
ersten Sitzung innerhalb von
6 Monaten nach Inkrafttreten
des Gesetzes zu erfolgen hat
und die weiteren Sitzungen
werden bei Bedarf, mindes-
tens jedoch zweimal jahrlich,
stattfinden. Die Kommission
hat jahrlich einen Tatigkeits-
bericht an den Bundesbehin-
dertenbeirat zu legen und
diesem mundlich zu berich-
ten.

Gesetzliche Verankerung
des Osterreichischen Behin-
dertenrates

Der Osterreichische Behin-
dertenrat ist als Dachverband
fir Menschen mit Behin-
derungen uneingeschrankt
anerkannt und wird nunmehr
in §10 Abs.1Z 6 BBG ex-
plizit angefdhrt und damit
gesetzlich verankert. Zudem
erhalt er zur Erfdllung der
ihm gesetzlich zugewiesenen
Aufgaben ein fixes Jahres-
budget von 870.000 Euro,
das jahrlich valorisiert wird.

Aktuell

e Starkung der Behinderten-
anwaltschaft
Die Behindertenanwaltschaft
hat sich als wichtige Bera-
tungs- und Anlaufstelle far
Menschen mit Behinderungen
im Fall von Diskriminierungen
breit etabliert und wird stark
in Anspruch genommen. Die
Stellung und die Tatigkeit
der Behindertenanwaltschaft
ist ein wichtiger Bestand-
teil fUr die Erreichung der
Inklusion von Menschen mit
Behinderungen. Die Funktion
der Behindertenanwaltin
soll daher jedenfalls haupt-
beruflich ausgetbt werden
kénnen, und die Funktionspe-
riode wurde von vier auf finf
Jahre verlangert. Darlber
hinaus kénnen kiinftig bei
Bedarf Regionalbiiros in den
Landesstellen des Sozialmi-
nisteriumservice eingerichtet
werden, womit eine personel-
le Aufstockung der Behinder-
tenanwaltschaft verbunden
ist. Der Aufgabenbereich
wurde dahingehend erwei-
tert, dass die Behinderten-
anwaltschaft Menschen mit
Behinderungen in Schlich-
tungsverfahren vor dem
Sozialministeriumservice
wegen allgemeiner Diskrimi-
nierung nach dem Bundes-
Behindertengleichstellungs-
gesetz vertreten kann und
Arbeitgeber:innen auf Grund
einer behaupteten Diskri-
minierung auffordern kann,
Stellungnahmen abzugeben
und Unterlagen vorzulegen.
Darlber hinaus wurden die
Stellung der Stellvertretung
der Behindertenanwalt-
schaft gesetzlich geregelt
und die Aufgaben der Stell-
vertretung im Vertretungsfall
festgelegt.

e 50 Mio. Euro zusatzlich fiir
den Unterstiitzungsfonds



Aktuell

fiir Menschen mit Behinde-
rungen

Zur Umsetzung der UN-Kon-
vention Uber die Rechte von
Menschen mit Behinderungen
und zur Férderung von Pro-
jekten inklusiver Arbeit, um
Menschen mit Behinderungen
zu ermoglichen, von Behin-
dertenwerkstatten auf den
ersten Arbeitsmarkt zu wech-
seln, werden im Jahr 2024
50 Mio. Euro zusatzlich aus
allgemeinen Budgetmitteln
dem Unterstitzungsfonds fur
Menschen mit Behinderungen
zur Verflgung gestellt.

Keine Vorlage eines Fotos
bei Behindertenpassverfah-
ren mehr erforderlich - Be-
hindertenpass ein amtlicher
Ausweis

Flr Menschen mit Behinde-
rungen wird es administrativ
einfacher, einen Behinderten-
pass zu beantragen, da kinf-
tig das Foto aus bestehenden
Datenbanken zu verwenden
ist. Sollte kein Lichtbild in
den entsprechenden Daten-
banken vorhanden sein, ist
vom Antragsteller bzw. von
der Antragstellerin ein Licht-
bild vorzulegen (§ 45 Abs.1b
BBG).

Im § 42 Abs. 1BBG wird nun
ausdrucklich festgestellt,
dass der Behindertenpass
ein amtlicher Lichtbildaus-
weis ist. Der Behindertenpass
steht in keinem Zusammen-
hang mit dem Arbeitsmarkt.
Im Sinne der Rechtssicher-
heit fir Menschen mit Be-
hinderungen nach einer
Entscheidung des OGH (8
ObA 76/22t), die von der
bisherigen Rechtsprechung
des VwWGH abgewichen ist,
erfolgte nun eine gesetzliche
Klarstellung, dass der Behin-
dertenpass kein Nachweis
fir die Zugehorigkeit zum
Personenkreis der begiins-
tigten Behinderten gem. &
14 Abs.1BEinstG ist (§ 45
Abs. 2 BBG und § 14 Abs. 1
BEinstG) ist.

Anderungen des Behinder-
teneinstellungsgesetzes
im Detail:

Die Bestimmungen des Behinder-
teneinstellungsgesetzes wurden
an die Weiterentwicklung der In-
tegrativen Betriebe in den letz-
ten 4 Jahrzehnten angepasst.
Integrative Betriebe stellen nicht
nur Arbeitsplatze, sondern auch
Ausbildungsplatze zur Verfligung
und der § 11 BEinstG wurde um

Ausgabe 3/2024

den Begriff ,,Qualifizierung" er-
weitert. Im Interesse der Verwal-
tungsékonomie wurde geregelt,
dass der Ausgleichstaxfonds in
Zukunft erst ab einer Férderung
an einen Integrativen Betrieb in
Héhe von 150.000,-- Euro (statt
bisher 72.673,-- Euro) angehort
werden muss.

Barrierefreiheitsbeauf-
tragte

Mit der Novelle wurden nicht

nur die bereits bestehenden
Barrierefreiheitsbeauftragten
der Ministerien gesetzlich ver-
ankert (§ 22 ¢ BEinstG) sondern
auch Unternehmen mit mehr

als 400 Arbeitnehmer:innen
verpflichtet, eine:n Barrieref-
reiheitsbeauftragte:n und die
erforderliche Stellvertretung zu
ernennen (§ 22 h BEinstG). Diese
Verpflichtung tritt mit 1.1.2025

in Kraft. Die Barrierefreiheits-
beauftragten sind berufen, sich
mit allen Fragen der Barrierefrei-
heit, einschlieflich der Vornahme
angemessener Vorkehrungen zu
befassen und sind in alle ent-
sprechenden Planungsprozesse
einzubeziehen. ®
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Aktuell

3. Pflegepaket vom Nationalrat beschlossen

Am 4.7.2024 hat der Nationalrat teils mehrheitlich,
teils einstimmig ein weiteres Pflegepaket beschlos-
sen, das insbesondere nachstehende berufs- und
ausbildungsrechtliche MaBnahmen gegen den Pfle-
gefachkraftemangel beinhaltet.

Bei der Nostrifizierung von auslandischen
Ausbildungen im gehobenen Dienst fir Ge-
sundheits- und Krankenpflege ist im Rahmen
der Prifung, ob die ausldndische Ausbildung im
Vergleich zu einer inldandischen Ausbildung als
gleichwertig anzusehen ist, nunmehr auch die
einschldgige Berufserfahrung zu bericksichti-
gen. Zweck dieser Anderung des Gesundheits-
und Krankenpflegegesetzes ist die Beschleuni-
gung der Nostrifikationsverfahren.

ge und Pflegeintervention verordnen.

e Das Aufgabengebiet der Pflegefachassis-
tent:innen wurde neu gestaltet und um die As-
sistenz bei der chirurgischen Wundversorgung
und die Verabreichung von Infusionen ohne
medikamentdse Wirkung erweitert.

e Das Pflegestipendium soll ab September 2024
auch Personen offenstehen, die eine Ausbildung
der Diplomierten Gesundheits- und Krankenpfle-
ge an einer Fachhochschule absolvieren. Aus
dem Budget des Sozialministeriums erhalt dafur
das AMS Im Jahr 2024 zusatzliche 7 Mio. Euro
und ab 2025 jahrlich 20 Mio. Euro zusatzlich.

Im Rahmen dieses Gesetzespaketes wurde auch
beschlossen, dass Versehrtenrenten und andere

® Angehorige des gehobenen Dienstes fiir
Gesundheits- und Krankenpflege dirfen ab
September 2025 selbstandig Arzneimittel in
den Bereichen Nahrungsaufnahme, Kérperpfle-

Leistungen aus der Unfallversicherung ab 1.1.2025
nicht mehr bei der Berechnung der Ausgleichszula-
ge und bei der Sozialhilfe berlcksichtigt werden. @

Verbesserungen fur Verbrechensopfer,
Kriegsopfer und Impfschadensopfer vom
Nationalrat beschlossen

Der Nationalrat hat in seiner
Sitzung am 4.7.2024 wichtige
Verbesserungen fir Verbre-
chensopfer, Kriegsopfer und
Impfschadensopfer einstimmig
beschlossen.

Im Rahmen der Novelle des Ver-
brechensopfergesetzes wurden
die Staatsanwaltschaften und
Gerichte verpflichtet, dem Sozi-
alministeriumservice auf dessen
Ersuchen bestimmte Daten Uber
Verbrechensopfer sowie Informa-
tionen zur mutmaplichen Straf-
tat zu Ubermitteln, die flr eine
Beurteilung geltend gemachter
Anspriche bendtigt werden (§

wnb.kobv.at

9 Abs. 3 a VOG). Zweck dieser
Anderung ist eine Verfahrens-

beschleunigung, um allenfalls be-

reits vor Abschluss des Strafver-
fahrens eine Entscheidung uUber

die beantragten Hilfeleistungen

treffen zu kbnnen.

Im Bereich des Kriegsopferver-

sorgungsgesetzes wurde klarge-

stellt, dass die Kosten fir amt-
liche und auch fur nicht amtliche
Sachverstandige, wenn z.B. amt-
liche Sachverstandige einer be-
stimmten Fachrichtung nicht zur
Verflgung stehen, im Verfahren
vor dem Sozialministeriumservi-
ce und dem Bundesverwaltungs-

gericht vom Bund zu tragen sind
(& 91 KOVG). Die von der antrag-
stellenden Partei beglichenen
Barauslagen in Zusammenhang
mit der Beiziehung von nicht-
amtlichen Sachverstandigen sind
dieser vom Bund zu refundieren
(& 113 a Abs. 18 KOVG). Diese
Klarstellung zur Tragung der
Kosten von nichtamtlichen Sach-
verstandigen ist rickwirkend mit
1.1.2024 in Kraft getreten und qilt
auch fur Verfahren nach dem
Impfschadengesetz und dem Ver-
brechensopfergesetz (BGBI. | Nr.
99/2024). @
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Sind Menschen mit Behinderungen

wirklich unkiindbar?

Der gesetzliche Rahmen fiir die Inklusion von
Menschen mit Behinderungen in der Arbeitswelt
wird bestimmt durch das System von Beschafti-
gungspflicht und Ausgleichstaxe, die Pflichten der
Arbeitgeber:innen das Spektrum der Unterstit-
zungsleistungen und die Gesetze - vor allem das
Behinderteneinstellungsgesetz (BEinstG), das auch
die Rechte und Pflichten der Behindertenvertrau-
enspersonen regelt.

Der Alltag der Behindertenvertrauenspersonen
zeigt deutlich, wie wichtig es ist, zu wissen, wo auf
der Arbeitgeber:innenseite eigentlich die Hinder-
nisse und Anforderungen liegen, wenn es um die
Beschaftigung von Menschen mit Behinderungen
geht. Die zwei wichtigsten Anforderungen sind die
optimale Integration in den Arbeitsablauf und die
Qualifikation und Leistungsfahigkeit des/der Bewer-
ber:in. Entgeltférderungen spielen erst in zweiter
Linie eine Rolle, haben aber eine nicht wegzuden-
kende Bedeutung. Zusammenfassend kann man
sagen, dass, wenn ein Betrieb flr eine konkrete
Aufgabe eine bestimmte Person sucht, der Arbeits-
einsatz im Unternehmen Prioritat hat. Diese aus
betriebswirtschaftlicher Sicht erwachsende An-
forderung muss ernst genommen werden, wenn es
zu einer beruflichen Inklusion im Betrieb kommen
soll. Finanzielle Anreize verbessern zwar die Bedin-
gungen, sind aber kein Ersatz flr die betriebliche
Einsetzbarkeit - sie haben eher kompensatorische
Funktion. Viel wichtiger ist eine gute Qualifizierung
und Einarbeitung am ,richtigen” Arbeitsplatz sowie
der langfristig reibungslose Ablauf an diesem.

An erster Stelle der genannten Einstellungshinder-
nisse rangiert das haufig gebrauchte Argument:
.der besondere Kiindigungsschutz beeintrachtige
die Beschaftigung dieser Zielgruppe". Wer jedoch
mit der Materie vertraut ist, weif3, dass der besonde-
re Kindigungsschutz kein wirkliches Hindernis fur
die Aufhebung eines Arbeitsvertrages ist. Abgese-
hen davon wurde der besondere Kindigungsschutz
durch die BEinstG-Novelle 2011 dahingehend auf-
geweicht, als er bei der Neubegrindung von Dienst-
verhaltnissen erst nach dem Ablauf einer Frist von
4 Jahren qilt (§ 8 Abs. 6 lit. b BEinstG). Und trotz-
dem hat der besondere Kiindigungsschutz eine

schwer greifbare, vermutlich psychologische Bedeu-
tung fur die Personalpolitik der Unternehmen.

Der Sinn des Kindigungsschutzes ist es, als vor-
geschalteter Schutz bei der Kiindigung eines/einer
Arbeitnehmer:in mit Behinderung zu wirken, um
vor dem Eintreten der Wirkung einer Kiindigung
sicherzustellen, dass alle Mdglichkeiten zur Erhal-
tung eines Arbeitsplatzes ausgeschépft sind bzw.
werden.

Der Behindertenausschuss beim Sozialministerium-
service hat dabei die Pflicht, die Interessen der Ar-
beitgeber:innen und die Interessen der Betroffenen
unter dem Gesichtspunkt der Zumutbarkeit und
Verhaltnismapigkeit gegeneinander abzuwdagen.
Der Ermessensspielraum ist dabei unterschiedlich
ausgepragt. So gibt es etwa bei betriebsbedingten
Kindigungen wegen Betriebsstilllegung keinen Er-
messensspielraum. Allein die Zahlen aus dem Jahr
2023 zeigen, dass der besondere Kindigungsschutz
kein absoluter Schutz fir behinderte Menschen vor
einer Kindigung ist. Allerdings ist er in all jenen
Fallen, wo der Arbeitsplatz mit entsprechenden
Hilfen erhalten bleiben kann, eine echte Chance

- und zwar fr beide Seiten. Leider jedoch wird
gerade diese Vorschrift aus dem Blickwinkel von
Arbeitgeber:innen immer wieder als ,,das" Einstel-
lungshemmnis gewertet und als absoluter Schutz
vollkommen fehlinterpretiert - was die Zahlen (bun-
desweit) dazu mehr als verdeutlichen:

Im Jahr 2023 hat es 242 Antrage auf Zustimmung
zur Kindigung beim Sozialministeriumservice
gegeben. Davon wurden nur 15 Falle abgewiesen,

in weiteren 26 Fallen wurde die Zustimmung zur
Kindigung erteilt und es wurden 201 Dienstverhalt-
nisse im Zuge dieses Verfahrens einvernehmlich
aufgeldst.

Menschen mit Behinderungen sind grundsatzlich
nicht unkiindbar. In Osterreich kann jedes Rechts-
verhdltnis aus einem wichtigen Grund vorzeitig
geldst werden und der besondere Kiindigungs-
schutz entfaltet bei persénlichem Fehlverhalten
keine Schutzwirkung. Denn in solchen Fallen
werden Mitarbeiter:innen mit Behinderungen im
Prinzip genauso behandelt wie Kolleg:innen ohne
Behinderungen. Wenn ein/eine Arbeitnehmer:in

wnb.kobv.at
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mit Behinderung also gegen arbeitsvertragliche
Pflichten verstoft, obwohl er/sie sich anders ver-
halten kénnte, dh. eine Leistungsstérung vorliegt
(Schlechtleistung, unentschuldigtes Fehlen oder
sonstige Verstope gegen die Arbeitspflicht), die
betriebliche Ordnung gestért wird (Beleidigung von
Vorgesetzten oder Kollegen/Kolleginnen, Verstépe
gegen Verhaltenspflichten wie Rauch/Alkoholver-
bot), der Vertrauensbereich gestort ist (unerlaubte
Handlungen, insbesondere Straftaten) oder Neben-
pflichten verletzt werden (verspatete Krankmel-
dungen, Nichtvorlegen von Arbeitsunfahigkeits-
bescheinigungen) entfaltet der Kiindigungsschutz
keine Wirkung.

Auch krankheitsbedingte Fehlzeiten, von denen
viele glauben, dass sie bei Arbeitnehmer:innen mit
Behinderungen verstdrkt anfallen, sollten kein Ein-
stellungshindernis sein. Denn auch bei Menschen
ohne Behinderungen kann nicht mit Sicherheit
ausgeschlossen werden, dass sie nicht irgendwann
krankheitsbedingt fir einen nicht vorhersehbaren
Zeitraum ausfallen. @

Leserbriefe

Unterstiitzung fir in Not geratene
Mitglieder kommt an
Sehr geehrte Frau Sengfried,
ich habe gerade gesehen, dass mir der KOBV 280
Euro Gberwiesen hat. Ich danke Ihnen sehr, sehr
herzlich fur die rasche Bearbeitung und den grof3-
zugigen Betrag! @

Carmen S.

Ehrenamtliche Funktionar:innen sind die
1. Ansprechpartner:innen vor Ort

Liebe Frau Maria! (Anm. Redaktion: VP" Maria
Kautz)

Vielen herzlichen Dank fir Ihre gropartige Unter-
stltzung zur Beschaffung meines Behinderten-
passes. Ich habe mich dartber sehr gefreut. Es ist
fir mich eine grofe Hilfe, dass ich jetzt auf Behin-
dertenparkpldtzen parken darf. Nochmals vielen
Dank. Der Ausweis ist bereits eingelangt! Ja, gerne
erzahle ich es weiter. Es tut soooo qut, dass es so
wertvolle Menschen gibt, die bereit sind, sich fur
Menschen, die so auf Hilfe angewiesen sind, ein-

wnb.kobv.at
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Liebe Behindertenver-
trauensperson, zégern
Sie nicht, uns bei
Fragen, Winschen, Ein-
ladungen, Anregungen
zu kontaktieren!

Dr." Stephanie Laimer
Tel.: 01/406 15 86 / 25
Mail: s.laimer@kobv.at

Mag. Jozsef
Bezeredj-Babarczy

Tel.: 01/406 15 86 / 27
Mail: j.bezeredj®kobv.at

BVP | Leserbriefe

Die Servicestelle

Karin Fef3l
(Sekretariat)

Tel.: 01/40615 86 / 46
Mail: k.fessl@kobv.at

bvp.kobv.at

Ein Projekt des KOBV Osterreich,
gefdrdert vom Sozialministeriumservice

== Sozialministeriumservice

zusetzen. Ich schatze das besonders. So lange ich
konnte, war auch ich immer bereit, Menschen zu
unterstitzen. @

Anonym

Ein treues Mitglied hat sich telefonisch bei Obfrau
VPin Kautz, dem Team und den Jurist:innen in
der Sozialrechtsabteilung flr die gute Arbeit und
Unterstltzung zur Erlangung einer Einstufung von
60 % Behinderung bedankt. Sie hat trotz ihrer vie-
len Krankheiten nicht damit gerechnet. ®

Helga H.

KOBYV - Leserbriefe
Was Sie uns schon immer sagen oder
fragen wollten. Schreiben Sie uns:

KOBV - Gemeinsam starker

1080 Wien, Lange Gasse 53 oder

E-Mail: redaktion@kobv.at

Redaktionsschluss Ausgabe 4/24:17. Okt. 2024
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240 Jahre Tabakmonopol

© WKO Bundesgremium Tabaktrafikanten =

Prasident KOBV Osterreich Franz Groschan am Podium mit Erwin van Lambaart, dem Generaldirektor Osterreichi-
sche Lotterien, Mag. Hannes Hofer, Geschéftsfiihrer der Monopolverwaltung, und Wolfgang Streifnig von der WKO

Anldsslich des 240-jahrigen Bestehens des
osterreichischen Tabakmonopols hat das Bundes-
gremium der Tabaktrafikanten vom 7. bis 8. Juli
in Graz eine Jubildumsfeier veranstaltet. KOBV
Osterreich Prasident Groschan war als Experte
geladen.

Ein kurzer Abriss der Geschichte des
Tabakmonopols

1784 grindet Kaiser Joseph Il. das Tabakmonopol
als Vollmonopol, genannt , Tabakregie". Kriegsopfer,
schuldlos verarmte Beamte und deren Angehdérige
werden bei der Vergabe von Tabakverkaufsbewil-
ligungen bevorzugt. Mit der 1979 erfolgten Anpas-
sung der Vergabekriterien werden ,,Zivilbehinderte"

in den Kreis der Vorzugsberechtigten aufgenommen.

Bis zum EU-Beitritt Osterreichs bleibt das Monopol
bei der Austria Tabak. Am 1. Janner 1996 Ubernimmt
die neu geschaffene Monopolverwaltung GmbH
(MVG) die Tatigkeit im gesamten Bundesgebiet. Die
Republik Osterreich ist Alleineigentiimerin der MVG.

KOBYV Prasident Franz Groschan in der
Expertenrunde am Podium

Unter dem Motto ,,240 Jahre Tabakmonopol - Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunft” wurde die sozial-,
gesundheits-, fiskal-, und strukturpolitische Bedeu-
tung des Tabakmonopols beleuchtet. KOBV Oster-
reich Prasident Franz Groschan diskutierte mit Erwin
van Lambaart, dem Generaldirektor Osterreichische
Lotterien, Mag. Hannes Hofer, Geschaftsfihrer der
Monopolverwaltung, und Wolfgang Streif3nig, dem
Obmann des Bundesgremiums der Tabaktrafikanten.

[

|
‘/‘QBundesgremium Tabaktrafikanten,

KOBYV Prasident Franz Groschan wurde zur Rolle
der Trafiken flr das Leben von Menschen mit Be-
hinderungen befragt. Groschan: ,,Das Anrecht auf
die Leitung einer Trafik ist flr den Kreis beginstig
behinderter Personen sehr wichtig. Das hat einen
grof3en Stellenwert in unserer Gesellschaft. Fur die
Menschen ist es sonst schwer, am Arbeitsmarkt Fuf3
zu fassen.”

Der KOBV berat Menschen mit Behinderungen,

die Trafikant:innen werden wollen. Also bezog sich
eine weitere Frage auf die grépten Hirden fur die
Interessent:innen. Groschan: ,,Wenn jemand durch
Erkrankung oder Einschrankung schon langer vom
Arbeitsmarkt weg ist, mangelt es oft an Selbstver-
trauen fur die Selbststdndigkeit sowie an finanziellen
Mitteln. Dann gibt es auch die notwendige Bankga-
rantie nicht.”

wnb.kobv.at
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Applaus erntete Franz Groschan fir seine Forderung,
auch alternative Tabakprodukte unter das Monopol
zu stellen. Einerseits aus wirtschaftlichen Grinden,
denn herkdmmliche Tabakwaren werden weniger
konsumiert. Andererseits: ,,Nur die Trafikant:innen
kénnen garantieren, dass der Jugendschutz einge-
halten wird!", so Groschan.

Der KOBV Osterreich bedauert allerdings, dass bei
einer so wichtigen Veranstaltung keine Barrierefrei-
heit vermerkt wurde. Aufzlge im Veranstaltungszen-
trum waren schwer zu finden. Bei 58 % Trafikant:in-
nen mit Behinderungen unter den Teilnehmer:innen

Trafikreferat

sollte das aber selbstverstandlich sein. @

Wechsel in der MVG

Monopolstellenleitung fiir Wien, Niederdsterreich und Burgenland

Mag. Markus Raffer und Dr. Ernst Koreska

Per 1. Juli dieses Jahres wurde
Prokurist, Monopolstellenleiter
Wien, Niederdsterreich und Bur-
genland, Herr Dr. Ernst Koreska,
in den wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet.

Seit Grindung der MVG leitete

er operativ die Monopolstelle W.,
NO. u. Bgld., begleitete tausende
Trafikant:innen mit Rat und Tat
und wusste Uber deren Schick-
sale und Standorte meist im
Detail Bescheid. Er war aber auch
wesentlich an allen Reformen des

wnb.kobv.at

Monopolwesens in den letzten
30 Jahren beteiligt und qilt als
fuhrender Experte im 6sterreichi-
schen Monopolrecht.

Der KOBV blickt dankbar auf
seinen jahrzehntelangen Einsatz
zum Wohle fiir Menschen mit
Behinderungen, seine menschli-
chen Fahigkeiten generell und als
Referent unserer KOBV-Akademie
und die stets wertschatzende und
freundliche Zusammenarbeit mit
dem KOBV - Der Behindertenver-
band zurck.

© WKO Bundesgremium Tabaktrafikanten
il

Wir wiinschen Herrn Dr. Ernst Ko-
reska auf diesem Wege fir seine
Zukunft beste Gesundheit und
alles erdenklich Gute!

Gleichzeitig freuen wir uns, als
neuen Monopolstellenleiter W.,
NO. u. Bgld. und als Referent
unserer KOBV-Akademie Herrn
Mag. Markus Raffer vorzustellen.
Wir driicken ihm fiir die Ubernah-
me seines Aufgabenbereichs die
besten Winsche aus.

Mag. Markus Raffer war bereits
seit November 2020 als In-
klusionsbeauftragter und seit
1.1.2024 als Stellvertreter von Dr.
Koreska im Wiener Bliro der MVG
tatig, und ist nun seit 1.7.2024, ge-
meinsam mit seinem Referent:in-
nen-Team, fir die Anliegen der
Trafikant:innen verantwortlich.
Der Jurist und ehemalige Unter-
nehmer wird seine breiten Erfah-
rungen in den Bereichen Recht,
Wirtschaft und Inklusion in seine
neue Aufgabe einbringen. Wir
freuen uns auf gute Zusammen-
arbeit! ®
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Trafik als Berufschance fiir
Menschen mit Behinderungen

Haben Sie Interesse an einer selbstandigen Tatigkeit als Trafikant:in?

Jeden flnften Tag wird ein Mensch mit Behinderun- und die Eignung zur Ubernahme einer Trafik,
gen zur Unternehmerin bzw. zum Unternehmer. Die sowie die Beratung liber den Weg dahin:

Selbststandigkeit als Trafikant:in ist eine Mdglichkeit
dazu. Derzeit gibt es in Osterreich 2.240 Tabakfach-

geschéfte, davon werden 1.228 von Menschen mit Bitte kontaktieren Sie:

Behinderungen geflhrt. Das sind 54,8 % der Tra-

fikant:innen. Somit ist das Trafikwesen das gropte Trafikreferat

inklusive Unternehmer:innennetzwerk Osterreichs. Frau Eveline Deutsch-Pummer
Telefon: 01/ 40615 86 - 10 DW

Informieren Sie sich beim KOBV - Der Behinder- E-Mail: trafikreferat@kobv.at

tenverband iiber erforderliche Voraussetzungen

Der neue KOBV Taschenkalender 2025

Ab dem Jahr 2025 ersetzt der praktische KOBV Taschenka-
lender das bekannte Jahrbuch. Im handlichen Format fur die
Hosentasche hilft der Jahresplaner Termine, Feiertage und
Feste im Auge zu behalten. Ein verlasslicher Begleiter wie der
KOBYV - Der Behindertenverband selbst.

Wir mdchten uns an dieser Stelle sehr herzlich bei den treuen KOBV

KOBYV Jahrbuch-Leser:innen bedanken! Sie haben durch den
Kauf des Jahrbuches einen wesentlichen Beitrag zur Unter- .
stltzung unserer in Not geratenen Mitglieder geleistet. WH’ beweﬂen

Der Behindertenve rband

Den Taschenkalender erhalten alle Mitglieder Anfang Sep-
tember kostenlos zugesandt. Der Sendung beiliegend finden
Sie einen Erlagschein fir Ihre Spende. Wir hoffen, dass Sie
unsere Fiirsorgemapnahmen weiterhin durch Ihre Spende
unterstiitzen. Denn der Zweck des Kalenders bleibt derselbe:
Durch lIhren Spendenbeitrag kann der KOBV - Der Behinder-
tenverband mit dem Reinerlds Mitgliedern nach den Richt-
linien des Verbandes in Notsituationen bei behinderungs-

bedingten Anschaffungen helfen bzw. weiterhin ginstige o_,w"'“'v
Erholung in Schloss Freiland anbieten. F N\
x ueﬁasstr_mhﬂ
Ihre Spende - |hre Solidaritat! Gemeinsam kénnen wir viel pegleiter 2025

bewegen.

nnh.wv'-ﬁ

Herzlichen Dank! @

wnb.kobv.at
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Wahlen ohne Barrieren

Am 29. September geht das
Superwahljahr 2024 in die
Zielgerade. Wir wahlen einen
neuen Nationalrat, und damit
wird sich auch eine neue Regie-
rung zusammenstellen. Gab es
vor einiger Zeit noch die Wahl-

pflicht, ist aktuell die Wahlbeteili-
gung hierzulande nicht rGhmlich.

Dabei ist Wahlen ein Recht und
eine Pflicht gleichzeitig, auch
wenn nicht mehr gesetzlich
vorgeschrieben.

grich kenn' mich ja
eh nicht aus.“,

ist ein haufig genannter Grund,
der Wahl fernzubleiben.

wnb.kobv.at

prSeit dem Wahlrechts-

anderungsgesetz 2023

wurden die Manahmen
fur barrierefreies Wahlen
erheblich ausgebaut. Men-
schen mit Behinderungen
mussen die Moglichkeit ha-
ben, von ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen .M,
Bundesministerium fdr Inneres

Viele Menschen machen von
ihrem Wahlrecht keinen Ge-
brauch, weil sie von sich glauben,
sich nicht auszukennen. Wahlen
ist aber das Fundament unserer
Demokratie und unser aller M6g-

Service

© Parlamentsdirektion/Ulrike Wieser

lichkeit, mitzuentscheiden, was
mit uns und mit unserem Land
geschieht. Daher stellen wir hier
die wichtigsten Informationen zu
barrierefreiem Wahlen zusam-
men.

Leichte Sprache

Mit der jingsten Wahlrechtsre-
form wurde verpflichtend vor-
gesehen, dass es Informationen
zum Wahlen mit Wahlkarte und
zum Wahlvorgang in leicht les-
barer Sprache geben muss. Diese
Informationsbeilage wird im Auf-
trag des Bundesministeriums fur
Inneres produziert. Sie ist allen
Menschen, die eine Wahlkarte
beantragen, auszuhandigen. Sie
kénnen aber auch bei den Ge-
meinden abgeholt werden.

15



Service

© Parlamentsdirektion/Ulrike Wieser
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Barrierefreie Wahllokale
Fdr blinde oder stark sehbehin-
derte Personen steht im Wahl-
lokal eine Stimmzettel-Schablone
zur einfacheren Stimmabgabe
zur Verfligung. Um das Einlegen
dieser Schablone zu erleichtern,
ist der amtliche Stimmzettel am
rechten oberen Rand leicht abge-
schragt. Natdrlich besteht wei-
terhin auch die Mdglichkeit, eine
Begleitperson mitzunehmen.
Auperdem steht fur Personen,
die eine Wahlkarte beantragen
mochten, auf Antrag eine Wahl-
karten-Schablone samt Braille-
Aufschrift zur Verfligung. Zudem
wurde das Layout der Wahlkarte
vereinfacht, um den Gebrauch

zu erleichtern. Das Feld flr die
eidesstattliche Erklarung wurde
vergrépert und eine grépere
Schriftart fur einzelne Informa-
tionsmaterialien festgelegt.

Die Gemeinden sind auferdem
gesetzlich angehalten, Wahllo-
kale fir Menschen mit Behinde-
rungen barrierefrei erreichbar zu

Ausgabe 3/2024

machen. In Gebduden, in denen
Wahllokale eingerichtet sind,
muss zumindest eines davon
barrierefrei zuganglich sein. Fir
blinde und schwer sehbehinderte
Personen sind dazu geeignete
Leitsysteme oder gleichwertige
Ldsungen, etwa Ordnerdiens-

te, anzubringen. Im Wahllokal
muss mindestens eine Wahlzelle
barrierefrei zuganglich sein. Im
Falle der Stimmabgabe mit Brief-
wahl direkt bei der Gemeinde ist
der daflir vorgesehene Ort auch
barrierefrei zu gestalten. Ab 1.
Janner 2028 ist die barrierefreie
Gestaltung jeglicher Wahllokale
auferdem zwingend vorgesehen.

Das Osterreichische Parlament
hat im Juli diesbezlglich Sensi-
bilisierungstage unter dem Titel
.Barrierefrei wahlen" veran-
staltet. Ziel des Parlaments war,
Besucher:innen, Politikerinnen
und Politikern die Mdglichkeit zu
geben, sich Uber Inklusion bei
Wahlen zu informieren.

wnb.kobv.at
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Fliegende Wahlkommission
Flr Personen, die in ihrer Mobili-
tat derart eingeschrankt sind,
dass sie ihr Wahllokal am Wahl-
tag nicht erreichen kénnen, gibt
es die Moglichkeit der Stimm-
abgabe bei einer ,,fliegenden
Wahlkommission®. Das gilt auch
fUr Personen, die beispielsweise
wegen eines Krankenhausaufent-
haltes keine Wahlzelle aufsuchen
kénnen und fur Personen, fir die
eine Briefwahl nicht mdglich ist,
weil sie aufgrund einer Krank-
heit oder einer Behinderung die
eidesstattliche Erklarung auf der
Wahlkarte nicht ausfullen kén-
nen.

Die fliegende Wahlkommission
besucht die Wahler:innen an ge-
nau dem Ort, der bei der Anmel-
dung angegeben wurde. Deshalb
ist es wichtig, bei der Antrags-
stellung den Ort so genau wie
mdglich anzugeben (Wohnung,
Zimmer im Krankenhaus oder
Pflegeheim, ...).

Zudem muss bei der Antragsstel-
lung begrindet werden, warum
um einen Besuch der fliegen-
den Wahlkommission ersucht
wird. Fallen nachtrdglich die
Voraussetzungen fir die Inan-
spruchnahme der besonderen
Wahlbehotrde weg, so muss die
zustandige Gemeinde rechtzeitig,
noch vor dem Wahltag, infor-
miert werden.

Die ,,Fliegende" ist nur in Ver-
bindung mit einer Wahlkarte
mdoglich. Um den Besuch der flie-
genden Wahlkommission muss
zusatzlich angesucht werden.

Er findet am Wahltag statt. Die
Wahlerin oder der Wahler muss
daflr vorsorgen, dass die Stimm-
abgabe unbeobachtet stattfinden
kann. In Krankenhdusern mit
Mehrbettzimmern sprechen Sie
bitte das dortige Pflegepersonal
darauf an.

wnb.kobv.at

Bei bundesweiten Wahlen (Bun-
desprasident, Nationalrat und
Europaparlament) muss der
schriftliche Antrag auf eine ,,Flie-
gende” spatestens am vierten
Tag vor der Wahl bei der Ge-
meinde bzw. in Wien beim jeweils
zustandigen Wahlreferat einge-
bracht werden. Steht eine bevoll-
maéchtigte Person zur Ubergabe
der Wahlkarte zur Verfigung,
verlangert sich die Frist fur den
Antrag auf zwei Tage vor der
Wahl um 12 Uhr mittags. Mind-
lich, jedoch nicht telefonisch,
kann der Antrag ebenso einge-
bracht werden. Dabei endet die
Frist ebenfalls am zweiten Tag
vor der Wahl, was in Osterreich,
aller Regel nach, der Freitag vor
der Wahl ist.

Auch andere Menschen als die
Antragstellerin/der Antragsteller
(z.B. Angehdrige) kbnnen die
Anwesenheit der fliegenden
Wahlkommission nutzen und ihre

Service

Stimme abgeben, wenn sie eine
Wahlkarte/Stimmkarte haben.

grNeben der Vollziehung
der gesetzlichen Vorgaben
stellt das BMI schon seit
einigen Jahren leicht les-
bare Texte zu Wahlen auf
der Homepage des BMI zur
Verfigung und es beste-
hen Kooperationen mit Or-
ganisationen flr Menschen
mit Behinderungen.“,
Bundesministerium fir Inneres

Machen Sie von lhrem Recht
Gebrauch und stitzen Sie die
Demokratie. Der ORF sowie die
wahlwerbenden Parteien selbst
bieten Informationen zu den
Wahlprogrammen auch in einfa-
cher Sprache an. Die Links finden
Sie im Info-Kasten. @

Mag.? Viktoria Antrey

Links zu Wahlinformationen und Wahlprogrammen

in einfacher Sprache:

ORF: Im Wahlkanal auf ORF.at gibt es eine Serie mit grundle-
genden Informationen zur Nationalratswahl und allen Parteien.
Nachrichten in einfacher Sprache: in den ORF-Regionalradios,
auf ORF Il von Montag bis Freitag um 19.25 Uhr und auf Tele-
text ab den Seiten 470 (Sprachstufe B1) und 480 (Sprachstufe
A2).

Bierpartei: Nach Auskunft der Sprecherin der Bierpartei wird
ein Wahlprogramm in einfacher Sprache aus Kapazitatsgrin-
den bis zur Wahl nicht zur Verfligung stehen.

FPO: Bis zum Redaktionsschluss keine Riickmeldung einge-
langt.

Grine: https://gruene.at/nrwprogramm24
KPO: www.kpoe.at/wahlprogramm-einfache-sprache/
NEOS: www.neos.eu/wahlen/nr-wahl-2024#programm

OVP: Bis zum Redaktionsschluss keine Riickmeldung einge-
langt.
SPO: Bis zum Redaktionsschluss stand noch kein Link zur Ver-

flgung. Laut Auskunft der Pressesprecherin ist die Fertigstel-
lung mit Anfang September avisiert.
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Beschaftigung ist Selbstbestimmung

Das aktuelle KOBV-Forderungspapier

I. Das Grundrecht auf existenzsichernde
Arbeit

In der UN-Konvention Uber die Rechte von Men-
schen mit Behinderungen ist das Recht auf Arbeit
und Beschaftigung fir Menschen mit Behinderun-
gen ein zentrales Bekenntnis. Zudem qilt nach dem
Osterreichischen Behindertengleichstellungsrecht
ein umfassendes Diskriminierungsverbot in Beruf
und Arbeit. Beide Rechtsgrundsatze werden aber in
Osterreich nur in Ansatzen erreicht. Deshalb bleibt
der Themenbereich der Beschdaftigung von Men-
schen mit Behinderungen ein zentraler Punkt im
aktuellen Forderungspapier des KOBV Osterreich.
Menschen mit Behinderungen haben durch Arbeit
und Beschaftigung die Chance auf selbstbestimm-
te, unabhdngige Lebensgestaltung. Damit einher
gehen Selbstbestimmung und gesellschaftliche Ak-
zeptanz. Fur die Volkswirtschaft ist die Teilnahme
von Menschen mit Behinderungen am Wirtschafts-
leben zudem notig.

e Daher fordert der KOBV den Zugang zu einer
existenzsichernden Arbeit am allgemeinen
Arbeitsmarkt.

Mit Janner 2024 wurde ein wichtiger Schritt
far die Inklusion von Jugendlichen mit Behin-
derungen gesetzt. Die automatische Arbeitsun-
fahigkeitsfeststellung bei jungen Menschen mit
Behinderungen bis zum vollendeten 25. Lebens-
jahr wurde aufgehoben. Dadurch ist es fir sie
maoglich, Leistungen des AMS, wie Qualifizie-
rungsprogramme, in Anspruch zu nehmen. Nun
ist es wichtig, dass AMS, Sozialministeriums-
service und die Lander gemeinsam sehr rasch
unterstitzende Mapnahmen zur bestmdglichen
Eingliederung von jungen Menschen mit Behin-
derungen in den Arbeitsmarkt setzen.

Eine gerechte Entlohnung und sozialversicherungs-
rechtliche Absicherung (Stichwort ,Lohn statt
Taschengeld”) steht Menschen mit Behinderungen
nicht zuletzt auf Grund der UN-Behindertenrechts-
konvention zu. Fir Menschen mit hohem Unterstit-
zungsbedarf missen geeignete Alternativen und
Angebote am allgemeinen Arbeitsmarkt geschaffen
werden. Es darf jedenfalls fur die Betroffenen zu
keiner Verschlechterung durch die Teilnahme an
Mapnahmen kommen. Per jingstem Beschluss im

Nationalrat stehen 50 Mio. Euro fir die Forderung
von Projekten der inklusiven Arbeit im Jahr 2024
zur Verfigung. Wichtig ist allerdings die Finanzie-
rung auch langfristig sicherzustellen.

Teilzeitarbeit fiir Menschen mit
Behinderungen

Erfahrt ein Mensch im Laufe seines Erwerbslebens
eine gesundheitliche Einschréankung oder Behinde-
rung, kann das quantitative und/oder qualitative
Leistungseinschrankungen mit sich bringen. Fir
guantitative Leistungseinschrankungen am Arbeits-
platz gibt es verschiedene Mdglichkeiten, diese aus-
zugleichen. Fur zeitliche Belastungsgrenzen kann
jedoch nur die Arbeitszeit reduziert werden, sofern
das vom Arbeitgeber akzeptiert wird. Flr viele
Betroffene ist das aber aus wirtschaftlichen Grin-
den hinsichtlich der Gehaltseinbufen und der zu
erwartenden Verluste bei der Pension nicht mach-
bar. Vermehrte Krankenstande bis zum Verlust des
Arbeitsplatzes sind die Folge, mit entsprechenden
Belastungen fir Betroffene sowie fur das Sozial-
system.

2017 wurde das Modell mit dem etwas sperrigen
Namen Wiedereingliederungsteilzeitvereinbarung
geschaffen. Es tragt dazu bei, nach einem langeren
Krankenstand mit einem sanften Wiedereinstieg im
Arbeitsleben anzukommen. Jedoch besteht kein
Rechtsanspruch darauf. Eine derartige Vereinba-
rung ist somit vom Entgegenkommen des Arbeitge-
bers bzw. der Arbeitgeberin abhangig. Zudem ist es
mit 9 Monaten begrenzt. Der KOBV schldagt daher
vor, das Modell der Altersteilzeit an die Situation
von Menschen mit Behinderungen anzupassen und
anzuwenden. Dies wdre volkswirtschaftlich fur die
Gesellschaft und gleichzeitig gesundheitlich und
gesellschaftlich fir Betroffene ein grofer Nutzen.
Eine weitere Moglichkeit ist, die einst im Behinder-
teneinstellungsgesetz (BEinstG) verankerte Forde-
rung der Beitrage fur Héherversicherungen wieder-
aufzugreifen.

Qualifizierter Kiindigungsschutz

Der qualifizierte Kindigungsschutz fur beglnstigt
Behinderte nach dem BEinstG und die zusatz-

lich bestehende Mdéglichkeit von Férderungen

fUr Arbeitgeber:innen hat viele Arbeitsplatze fur

wnb.kobv.at
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Betroffene bewahrt. Mit dem Budgetbegleitgesetz
2011 gab es eine Lockerung im BEinstG. Der Kin-
digungsschutz tritt bei neuen Dienstverhaltnissen
seither erst nach vier Jahren ein. Eine Studie hat
aber ergeben, dass es damit zu keiner gréf3eren Be-
reitschaft, beglnstigt Behinderte zu beschaftigen,
kam. Daher fordert der KOBYV, diese Einschrdankung
wieder zurtckzunehmen.

Auferdem lasst die Studie den Schluss zu, dass
vom derzeitigen System der Ausgleichstaxe ab-
zuweichen ist. Denn grundsatzlich sind aufgrund
Osterreichs kleinbetrieblicher Struktur ohnehin nur
2,9 % der Unternehmen beschaftigungspflichtig
nach dem BEinstG. Zudem wird die Ausgleichstaxe
als Strafzahlung empfunden, weil die Vorschreibun-
gen der Ausgleichstaxe immer erst im Nachhinein
erfolgen und es dann keine Mdglichkeit mehr gibt,
sie abzuwenden und auch dann fallig wird, wenn
das Unternehmen unverschuldet keine beginstigt
behinderten Mitarbeiter:innen findet. Und fir jene
Unternehmen, die keine beglnstigt behinderten
Mitarbeiter:innen wollen, stellt die geringe Hohe
der Ausgleichstaxe ohnehin keine Motivation dar.

Insofern ist die Einflhrung eines auf verbreiteter
Basis stehenden alternativen Finanzierungsmo-
dells wesentlich sinnvoller. Der KOBV schldgt daher
einen Behindertenbeschaftigungsbeitrag als
Arbeitgeber:innenabgabe in der Hohe von z.B. 0,3
% vor. Das wirde eine Vergrdf3erung des Volumens
im Ausgleichstaxfonds bewirken. Damit kénnten
Pramien fir Unternehmen, die ihre Einstellungs-
pflicht Gbererfillen, und flr kleinere Betriebe, die
freiwillig Menschen mit Behinderungen anstellen,
finanziert werden. Mithin wirde ein positiver Anreiz
das Negativimage der Ausgleichstaxe abldsen.

Mapnahmen zur Forderung der Beschaf-
tigung von Menschen mit Behinderungen
Lediglich ein Viertel der ohnehin sehr wenigen
einstellpflichtigen Betriebe erfillen die Beschaf-
tigungspflicht. Selbst der Bund lasst mit Stand
Dezember 2023 153 Pflichtstellen unbesetzt. Aus
den Landern sind keine Daten verfligbar, aber es
ist anzunehmen, dass es hier nicht anders aussieht.
Eine solidarische Finanzierung der Behinderten-
beschaftigung ist somit aus der Sicht des KOBV
Osterreich sinnvoll. Die FérdermaBnahmen miissen
ausgebaut und verbessert und ein Rechtsanspruch
darauf eingerdaumt werden. Notwendig sind auch
Informationskampagnen fir Arbeitgeber:innen.
Auperdem sollten Integrationsplanstellen im 6f-
fentlichen Dienst nicht erst ab einem Grad der

wnb.kobv.at
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Behinderung von 60 %, sondern bereits ab 50 %
geschaffen werden. Mapnahmen der unterstitz-
ten Beschdftigung, also Arbeitsassistenz oder Job
Coaching, sind eine weitere Forderung. Notwendige
Ressourcen fir eine behinderungsbedingte Anpas-
sung des Arbeitsplatzes sowie Gebardensprachdol-
metscher:innen missen bereitgestellt und finan-
ziert werden. Auf3erdem braucht es eine deutliche
Positionierung der groffen Bedeutung des AMS bei
der beruflichen Integration arbeitsloser Menschen
mit Behinderungen.

Um von vornherein Arbeitsunfahigkeit zu vermei-
den, fordert der KOBV Osterreich dariiber hinaus
praventive Mafnahmen wie die engere Vernetzung
der Krankenversicherung mit den Tragern der
beruflichen Rehabilitation sowie einen Rechtsan-
spruch auf entsprechende Mapnahmen. Letztend-
lich tritt der KOBV fir die weitere Starkung der
Rechtsstellung von Behindertenvertrauensperso-
nen (BVP) ein. Die umfassende Schulung von BVP
durch die Zusammenarbeit des KOBV, der AK, des
OGB und des Sozialministeriumsservice ist erfolg-
reich und soll daher fortgesetzt werden. Denn die
BVP haben in den vergangenen Jahren bewiesen,
dass die Inklusion von Menschen mit Behinderun-
gen am Arbeitsmarkt gelebte Realitat sein kann. @

Das KOBV-Forderungspapier in voller
Lange finden Sie hier:

https://wnb.kobv.at/positionspapier-2024/

IHR ANSPRECHPARTNER FUR l -

wallna

= Hilfsmittel fiir die RN T4 |
Hauskrankenpflege

* Medizinisches Mobiliar
* Inkontinenzhygiene
* Pflegebetten

* Rollstiihle

* Gehhilfen

* Scooter

* Badbehelfe

+ Therapiehilfen

« und vieles mehe!
1

O szzsymss € afficopbobiat ) wwm.hobiat
HOBY Gl + Gewerbepark BI7/1/Strafie 1/2 + 2524 Tesstorf

bezahlte Anzeige
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Bildung ist zurecht ein Grundrecht

Das aktuelle KOBV-Forderungspapier

Il. Bildung ist Voraussetzung fiir Unab-
hangigkeit

Bildung ist das Fundament fir ein selbstbestimmtes
Leben, in personlicher, wirtschaftlicher und beruf-
licher Hinsicht. Eine fundierte Ausbildung ist notig,
um in der Arbeitswelt Fup zu fassen. Wenn sich
Menschen mit Behinderungen ihren Lebensunter-
halt selbst verdienen kénnen, ermdéglicht das eine
eigenstandige und unabhangige Lebensgestaltung.
Bildung verhilft aber ebenso zur politischen Teilnah-
me, ja zur gesellschaftlichen schlechthin. Das Recht
auf Bildung ist nicht zuletzt deswegen in Artikel

14 der Charta der Grundrechte der Europdischen
Union festgehalten. Hier hat man Bildung sogar
ausgeweitet zum Recht auf Zugang zur beruflichen
Ausbildung und Weiterbildung. Die Charta spricht
dabei von allen Personen, was freilich Menschen mit
Behinderungen miteinschlief3t.

Dariiber hinaus hat Osterreich auch die UN-Konven-
tion Uber die Rechte von Menschen mit Behinde-
rungen ratifiziert. Daher hat sich die Republik zur
Umsetzung derselben verpflichtet. Artikel 24 halt
ausdricklich fest, dass alle Kinder, gleich ob mit
oder ohne Behinderungen gleichberechtigt lernen
kénnen mussen. Im letztjdhrigen Sonderbericht
Inklusive Bildung wurde festgestellt, dass genau

das Gegenteil der Fall ist: Das separierende Sonder-
schulsystem wird nicht nur beibehalten, sondern
sogar ausgebaut, an den Schulen herrscht nach wie
vor mangelnde Barrierefreiheit, inklusive Bildung

ist chronisch unterfinanziert, bei der Planung und
Umsetzung von Mapnahmen werden Menschen mit
Behinderungen nicht miteinbezogen und der Zugang
zu Hochschulen ist erschwert.

e Eine zentrale Forderung des KOBV Osterreich
ist daher das Recht auf inklusive Bildung.
Und zwar auf allen Ebenen des dsterreichischen
Schulsystems. Die Schulstandorte sind mit allen
erforderlichen personellen und finanziellen Mit-
teln auszustatten. Denn nur so kann die Inklu-
sion von Kindern und Jugendlichen mit Behin-
derungen vom Kindergarten bis zur Universitat
verwirklicht werden.

e Um das zu erreichen, ist ein flaichendecken-
der Ausbau der inklusiven Regionen nétig. Je-
doch werden, wie bereits erwdhnt, stattdessen
die separierenden Sonderschulen ausgebaut.

e Das Recht auf Ausbildung bis mindestens

zum 25. Lebensjahr muss fir Menschen mit
Behinderungen gewadhrleistet sein und samtli-
che geeignete Mafinahmen dazu mussen getrof-
fen werden. Meisterabschlisse und Hochschul-
bildung mussen schlieflich fur alle méglich sein,
die entsprechende Berufe ergreifen wollen.

In diesem Zusammenhang braucht es die Wei-
terentwicklung von barrierefreien Bildungs-
angeboten. Das sind unter anderem gut les-
bare Schriftbilder in Unterrichtsmaterialien fir
Menschen mit Sehbeeintrachtigungen, gréfere
Zeitvorgaben fir Menschen mit motorischen
Einschrankungen oder Videos in Gebdrdenspra-
che. Insgesamt braucht es eine Verbesserung
der Unterrichtsqualitat.

Fir die praktische Umsetzung von barrierefreier
Bildung bedarf es ebenso der Verbesserung
des Fortbildungsangebotes fiir Lehrkrafte und
die Schulaufsicht. Denn die Art und Weise, wie
Wissen vermittelt werden kann, wie Schiler:in-
nen zur Mitarbeit motiviert werden kénnen, ist
bei Menschen mit verschiedenen Behinderun-
gen unterschiedlich. Dazu ist auch der Einsatz
von zusatzlichen Lehrkraften nétig.

Weiterhin braucht es ein Angebot von person-
licher Assistenz an Schulen und Hochschulen.
Und das unabhdngig von der Art der Behinde-
rung.

Eltern von Kindern und Jugendlichen mit Be-
hinderungen brauchen gute Beratungsange-
bote an den Bildungseinrichtungen. Sie missen
erfahren kénnen, welche Méglichkeiten ihr Kind
in dieser Einrichtung hat, und wie man das Kind
bei seinem Lernerfolg unterstiitzen kann.
Schlieflich ist die Sensibilisierung von Eltern
nicht behinderter Kinder notwendig. Oftmals
kommt es zu Gefiihlen der Ubervorteilung von
Schiler:innen mit Behinderungen. Aber auch
Eltern zu Gesprachen Gber Behinderungen mit
ihren Kindern zu befahigen, ist ein dringender
Aspekt. Immerhin ist Inklusion im gesamten
Schulsystem nicht nur fir das Kind mit Behinde-
rung wichtig. Vielmehr bringt das gemeinsame
Aufwachsen von Kindern mit verschiedenen
Fahigkeiten so viel fur eine gesamte Gesell-
schaft. Umsicht, Ricksicht und Nachsicht, das
sind Dinge, die man am besten von klein auf
lernt, damit spater eine Gesellschaft von selbst-
verstandlichem Miteinander entstehen kann. @

wnb.kobv.at
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Uberholungsbediirftiges Steuerrecht

Das aktuelle KOBV-Forderungspapier

Ill. Forderung nach Anpassungen im
Steuerrecht

Viele Menschen mit Behinderungen trifft die mitt-
lerweile mehrere Jahre andauernde Inflation ganz
besonders. Die letzten Valorisierungen und Fest-
setzungen stammen aus den Jahren 2002, 2011
und 2019. Ein Zustand, der gerade in der laufenden
Teuerung angegangen werden muss, und daher im
aktuellen Forderungspapier des KOBV Osterreich
unter Punkt 7 festgehalten ist.

Nach dem 6sterreichischen Einkommenssteuer-
recht werden behinderungsbedingte Ausgaben als
aufergewodhnliche Belastungen anerkannt. Damit
wirken sich diese Ausgaben als Verringerung des zu
versteuernden Einkommens aus, wodurch sich die
Steuerlast fur Betroffene mindert. Jedoch wurden
die jahrlichen pauschalen Lohnsteuerfreibetrdage
wegen Behinderung (§ 35 Abs. 3 EstG) zuletzt 2019
valorisiert. Die monatlichen pauschalen Freibetrage
zur Abgeltung von Diatkost (§ 2 der Verordnung
des BM flr Finanzen Uber aufergewdhnliche Belas-
tungen) sind seit 2002 unverdndert. Fir Menschen
mit Mobilitatsbehinderungen wurde der monatliche
Freibetrag flr die Benltzung eines eigenen Kraft-
fahrzeuges (§ 3 Abs. 1der VO BGBI Il Nr. 303/1996)
seit 2011 nicht angepasst und der monatliche Be-
trag fur Taxifahrten ist mit € 153 seit 2002 unveran-
dert. Der KOBV Osterreich fordert daher

e die Anpassung dieser Freibetrage sowie Di-
rektzahlungen an Personen, die keiner Steu-
erpflicht unterliegen.

Letztere sind zumeist aufgrund ihres geringen
Einkommens nicht steuerpflichtig. Sie kdnnen
daher auch keine behinderungsbedingten Aus-
gaben steuerlich geltend machen. Eine Doppel-
belastung, die zu prekdren Situationen fihren
kann.

¢ Die pauschalen Lohnsteuerfreibetrage sollen
auch bei Bezug einer pflegebedingten Geld-
leistung gewdhrt werden.

Weiters soll der Familienbonus auch volljdhrigen
Erwachsenen mit Behinderungen, die einen An-
spruch auf erhéhte Familienbeihilfe haben, in voller
Hohe zustehen. Das ist besonders fir junge Men-
schen, die eine héhere Ausbildung absolvieren wol-
len, elementar. Fur die Bericksichtigung der behin-
derungsbedingten Mehraufwendungen des (Ehe)
partners als aufergewohnliche Belastungen ohne
Selbstbehalt, soll dessen Einkommensgrenze auf
12.000 Euro mapgeblich angehoben werden. Und
schlieflich fordert der KOBV, die Mitgliedsbeitrage
fur Behindertenverbande entsprechend den Bei-
tragen fur freiwillige Mitgliedschaften bei Berufs-
verbdnden als Werbungskosten anzuerkennen. @

IHR URLAUB im
SCHLOSS FREILAND

L B - _ = = .

*Preise im Schloss Freiland fur Mitglieder nach dem Einkommen gestaffelt - Sie zahlen, »

was ':He zahlen i-c:rmun

Informationen unter 01/406 15 86 DW 21 od. 62 oder urlaub@kobv.at
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Nun ist es (ehren)amtlich!

52 Funktionar:innen sind jetzt ,,KOBV - zertifizierte Berater:innen
fiir Menschen mit Behinderungen”

oL © St 'Tum;ﬁfﬁge@s *l'i- tern.at, ‘j%t'b;
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Die KOBV Akademie hat das
Ziel, Funktionarinnen und
Funktionare auf ihre Bera-
tungsleistung fachlich und
personlich gut vorzubereiten.
Die jiingsten Absolventinnen
und Absolventen haben die

5 Module in der Zeit von 2020
bis 2024 erfolgreich abge-
schlossen. Am 22. Mai fand die
Zertifikatsvergabe an die Funk-
tiondrinnen und Funktiondre
aus dem KOBYV - Der Behinder-
tenverband und aus Selbsthil-
fegruppen statt.

Beim Festakt halt KOBV Pra-
sident Franz Groschan die Be-
gripBungsrede. Darin spricht er
den zahlreichen aktiven Funktio-
nar:innen stellvertretend fir den
gesamten Verband groffen Dank
aus, denn sie sind die Grundvo-
raussetzung fur eine starke und
erfolgreiche Interessensvertre-
tung.

¥

Sozialministeriumservice-Lan-
desstellenleiter NO Hofrat Mag.
GUnther Widy gratulierte den
Absolvent:innen ebenso. Er
betonte die Wichtigkeit einer
Interessensvertretung, wie dem
KOBYV, flir Menschen mit Behin-
derungen. Gemeinsam mit dem
SMS und dessen Fordermittel
kann der KOBV das Potential sei-
ner wertvollen Funktionar:innen
beférdern, denn das spannende
Seminarangebot aus Recht, Uber
die Aufgaben, Leistungen und
Strukturen einer Interessensver-
tretung, bis hin zur Steigerung
der sozialen Kompetenz und Ver-
besserung der Gesprachsfihrung
wird dadurch erméglicht.

Aus dem Buro der Behinderten-
anwaltschaft durften wir Mag.
Stephan Prislinger begrtfen.
Traditionell wird die Behinder-
tenanwaltin bei den Akademie-
modulen zu ,,Kamingesprachen*
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eingeladen. Diese Gelegenheit
zum direkten Informations- und
Erfahrungsaustausch zwischen
der Behindertenanwaltschaft
und den ehrenamtlichen Funk-
tiondr:innen hob Mag. Prislinger
besonders wertschatzend hervor.

Der gesamte KOBV schlieft sich
den oben genannten Personen
an und sagt DANKE fUr die Be-
mihungen und das grof3e Enga-
gement der Absolvent:innen!

Allemal ein Grund zu feiern.
Nach dem Ausdruck der gebo-
tenen Wertschatzung den Ab-
solventinnen und Absolventen
gegenuber gab es ein kostliches
Buffet und geblhrend Feierlaune.
Schloss Freiland, das KOBV Erho-
lungs- und Schulungshaus, bildet
den idealen Rahmen fir die wr-
digen Zertifikatsvergaben. Hier
finden auch die Seminare der
KOBV Akademie statt.

wnb.kobv.at
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Die Absolvent:innen

der KOBV Akademie,
Jahrgdnge 2020 - 2024
(1. Halbjahr):

Christine Achinger (OG St.
Margarethen), Gottfried Bischin-
ger (OG Laa/Thaya), Rudolf
Buchinger (SHG Borreliose, OG
Zwentendorf), Harald Cettl (OG
Leobersdorf), Norbert Chytra
(BG Wien 15/16), Alfred Denner
(OG Ottenthal), Silvia Ernst (OG
Rust), Ulrike Gaugqusch (Frauen
SHG Krebs, OG Waidhofen/Th.),
Ludwig Goétzel (OG Krems/D.),
Walter Friedrich Hodomszky (OG
Oggau), Ernestine Hérmann (0OG
St. Aegyd - Hohenberg), Johanna
Maria Jandrisits, MA (OG Git-
tenbach), Gabriele Karner (OG
Baden), VP" Maria Kautz (OG

Matzen), Alfred Kitzberger (OG
Persenbeuq), Susanne Kracher
(OG Traiskirchen), Rosa Lehner
(OG Euratsfeld), Heinz Leitner
(OG Maissau), Andrea Loidl (OG
Zwettl), Ginter Mayerhofer (OG
Baden), Jirgen Michalek (OG
Vitis), Gabriele Millner (OG Gols),
Michaela Moik (BG Wien 15/16),
Michael Ondratschek (OG Lit-
schau), Marion Pristl und Stefan
Pristl (OG Laa/Th.), Christian
Provaznik * (BG Wien 15/16),
Gertrude Puschmann (OG Som-
merein), Andrea Radlberger-
Freude (OG Gramatneusiedl),
Michael Reich (OG M&nchhof),
Leopold Resel (OG Oberndorf),
Ing. Peter Seiberl (OG Bruck/L.),
Ing." Gerda Spitaler (OG Horn),
Glnther Siisz (OG Vitis), Ing.
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Werner Schober (OG Eberau),
Mag.@ Esther Schwaiger (OG
Bruck/Leitha), Johann Schwei-
ger (OG Leobersdorf), Johanna
Staudinger t (OG Berndorf),
Anton Steiner (OG Baden),
Barbara Strobl (OG Laa/Th.),
Gerhard Teufl (OG Scheibbs),
Robert Tonner (OG Bernhardst-
hal), Helga Vacek (BG Wien 9),
Brigitte Wacker und Gerhard
Wacker (OG Sommerein), Vero-
nika Weber und Wolfgang Weber
(OG Obergrafendorf), Michaela
Winkelmayer (OG Leobersdorf),
Hermine Wittmann (OG St.
Aegyd - Hohenberg), Alexandra
Zmuric (OG Neufeld/L.), Franzis-
ka Zulus (Frauen SHG Krebs, OG
Waidhofen/Th.)

Abschliepend gebihrt ein auf-
richtiger Dank auch den Kurs-
leiter:innen, Prasidiumsmit-
glieder Annelie Lechner und
Franz Maldet, VPin Maria Kautz
und VP Gerhard Pall, die unsere
Kursteilnehmer:innen durch die
Schulungswoche begleiteten,
den KOBV Vortragenden Vize-
prasidentin Helga Krupitza und
Geschaftsfihrerin Dr.in Regina
Baumgartl und den vielen ex-
ternen Trainer:innen, Susanna
Marschner vom Sozialministeri-
umservice fur die unterstitzen-
de Projektbegleitung, Manuela
Bltterich fur die Projektierung
und Organisation der gesamtem
KOBV Akademie und natrlich
auch dem Schloss Freiland Team
unter der Leitung von Direktor
Ivaylo Ivanov fiur die freundliche
Bewirtung. @

Die KOBV Akademie fir Men-
schen mit Behinderungen ist ein
Projekt des KOBV - Der Behinder-
tenverband.

Gefordert vom

= Sozialministeriumservice
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Die Zoliakie, ein Chamaleon

© canva

Links im Bild intakte Dinndarmzotten, rechts im Bild Zottenathropie

KOBYV - Gemeinsam starker startet mit einer
neuen Serie liber Beispiele von Behinderungen
und chronischen Erkrankungen. Diese Serie soll
einerseits zu mehr gegenseitigem Verstandnis
beitragen. Andererseits soll sie den Betroffenen
Informationen im Umgang und Alltag mit ihrer
Situation bieten.

Am Start der Serie steht Z wie Zdliakie. Zu den
Fragen rund um Medizin und Forschung stand uns
freundlicherweise a.o. Univ.-Prof. DI Dr. Harald Vogel-
sang zur Verflgung.

Was ist Zoliakie eigentlich?

Es handelt sich im medizinischen Sinne um keine
Krankheit und um keine Allergie. Daher nennt sich
ein Z6li auch nicht Zoéliakie-krank, sondern Zéliakie-
betroffen, oder eben einfach Zéli. Allgemein hat man
sich auf die Bezeichnung ,,Veranlagung zur Unver-
traglichkeit von Gluten geeinigt. Gluten ist das
Klebereiweif in Getreidesorten aus der Weizengras-
familie. Dazu zahlen Bulgur, Dinkel, Einkorn, Emmer,
Gerste, Kamut, Roggen und Weizen.

Auper der Destillation vermag keine Verarbeitung
Gluten aufzuspalten, weshalb Starke, Mehl oder Malz
far Z6lis unvertrdglich sind, Whiskey aber, zumindest
was das Gluten betrifft, kein Problem darstellt. Der
ehemalige Leiter der Zdliakie-Ambulanz am AKH
Wien, a.o. Prof. Dr. Vogelsang definiert die Zdliakie
als eine ,,im weiteren Sinne allergische Erkrankung,
aber vom zelluldren Typ. Es ist also keine Desensibili-
sierung wie bei einer Allergie mdglich, da es sich um
eine immunologische Erkrankung im Darm handelt.”

Voraussetzung zur Zoéliakie liegt in den
Genen

Vogelsang beschreibt die Zdliakie als ,,eine tber-
schiefende Immunreaktion, die durch die Lympho-
zyten entsteht.” Wenn man das Gen dazu hat, 16st
ein Peptid (das sind MolekUle aus mehreren Amino-
sauren) des Glutens eine Reaktion im Dinndarm aus,
die die eigenen Darmzotten angreift. Zurtck bleibt
eine flache Schleimhaut ohne Zotten, durch die kei-
ne oder weniger Nahrstoffe ins Blut gelangen. Das
ist auch ein Grund fir die Vielzahl an Symptomen,
Mehrfach-Intoleranzen und Folgeerkrankungen. ,Es
gibt relativ viele Gene, die zu einer Zbliakie beitra-
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gen, aber die meisten davon nur mit rund 2 %. Nur
HLADQZ2 oder DQ8 machen 50 % der Vererbung
aus.” Unter erstgradigen Verwandten betrdgt die
Wahrscheinlichkeit von Zdliakie fast 10 %. Das be-
trifft auch die Wahrscheinlichkeit, Zdliakie an seine
Kinder zu vererben. Die Paarung der entsprechen-
den Gene, so Vogelsang, ist auch verantwortlich fur
die haufige Verbindung von Zéliakie mit Hashimoto
und Diabetes-Typ-1, Autoimmunhepatitis.

Wichtig fir Vogelsang ist, zu betonen, dass die
Zdliakie kein hoheres Infektionsrisiko in sich birgt,
auch wenn es sich um eine Immunerkrankung
handelt. Angste davor gehéren namlich zu den haufi-
gen Begleiterscheinungen von Zéliakie. Auch vor
Kontaminationen mit glutenhaltigen Lebensmitteln
im Haushalt braucht man sich nicht zu flrchten.
.Wichtig ist, sich zur Zéliakie zu bekennen, dann halt
man sich auch an die strikte Diat.”, bringt es Vogel-
sang auf den Punkt.

7160 % der Symptome sind keine
typischen Bauch-Symptome, es gibt
sehr viele einzelne Features (Teile).“,
a.0. Univ.-Prof. DI Dr. Harald Vogelsang

Die Zahl der Zéliakie-Betroffenen wird auf 1-2 %
geschatzt. Geschatzt deshalb, weil die Dunkelziffer
hoch ist. Das liegt an den vielen Symptomen der
Zoliakie. Sie wird deshalb gerne als Chamadleon be-
zeichnet. Ein jahrelanger Hirdenlauf von Arzt zu
Arzt bis zur Diagnose ist daher eine hdufige Erfah-
rung von Betroffenen. Laut Dr. Vogelsang sind 60 %
der Symptome keine typischen Bauch-Symptome.
Chronische Midigkeit, Eisenmangel und Andmie sind
haufiger. Bei Kindern kommen aufgrund des Nahr-
stoffmangels kdrperliche Entwicklungsstérungen
hinzu. Auch Depressionen werden oft in Verbindung
mit einer nicht behandelten Zéliakie gebracht. Aus
diesem Grund ist es schwierig, der Zéliakie auf die
Spur zu kommen. Zumal es neben der Zdliakie noch
eine Reihe ahnlicher Intoleranzen und Allergien gibt,
wie die ,Nicht Zdliakie bedingte Weizenunvertrag-
lichkeit' mit etwa 6 % an Betroffenen.

Ist aber einmal ein Verdacht da, ist die Diagnose kei-
ne Hexerei mehr. Sie besteht aus einer Blutuntersu-
chung, bei der die spezifischen IgA Antikérper gegen
Tissuetransglutaminase bestimmt werden. Das ist
mittlerweile in allen Labors verfligbar. Als zweiter
Schritt folgt eine Dinndarmbiopsie. Dabei wird die
Schleimhaut des Zwdlffingerdarms auf Zottenatro-

wnb.kobv.at
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Finanzielles und Steuern

Vgl. Forderungspapier ,,Uberholungsbediirftiges
Steuerrecht” in diesem Heft.

* Kinder mit Zdliakie
Z06liakie-Kinder bis 18 Jahre werden mit
50 % GdB eingestuft, wodurch die erhéhte
Familienbeihilfe und der Steuerabsetzbe-
trag moglich sind. Die erhdéhte Familienbei-
hilfe erhalt man rickwirkend fir langstens
5 Jahre ab Antragstellung. Wird erhéhte
Familienbeihilfe flr ein Zdliakie-Kind bezo-
gen, betragt der Steuerfreibetrag 262 Euro
monatlich. Der Steuerfreibetrag greift erst
ab einer steuerpflichtigen Einkommenshdhe,
weshalb Eltern von einem Zéliakie-Kind und
erwachsenen Zéliakie-Betroffenen mit gerin-
gem Einkommen hier keine Unterstiitzung
zuteil wird.

°* Erwachsene Zéliakie-Betroffene
Erwachsenen Zdliakie-Betroffenen werden
zumeist 25 % GdB zuerkannt. Die Geltend-
machung des jahrlichen pauschalen Lohn-
steuerfreibetrags wird dadurch méglich. Fur
Mehraufwendungen wegen Diatverpflequng
besteht fur Zdéliakie-Betroffene zusatzlich
die Moglichkeit einen pauschalen Lohn-
steuerfreibetrag idH von 70 Euro pro Monat
Zu beantragen.

GdB = Grad der Behinderung

phie untersucht. Sind die Zotten zurtckgebildet oder
gar ganz weg, ist die Diagnose Zdliakie fix. Dann
muss man Erndhrung und Leben komplett umstellen,
denn nur bei strikter Einhaltung einer glutenfreien
Didt kdnnen sich die Zotten wieder regenerieren.

Alltag mit Zoliakie

Aber genau die strikte glutenfreie Didat macht zu
schaffen. Laut Vogelsang winschten sich sogar viele
Z0lis, es gabe ein Medikament oder eine Impfung,
anstatt sich an die Didt halten zu missen. Verstand-
lich, denn gerade in der mitteleuropdischen Kiiche
geht ohne Getreide fast nichts. Es wird paniert,
gestaubt und gebunden was bei drei nicht auf den
Baumen ist.

Die Einflhrung der Allergenkennzeichnung in der
Gastronomie brachte grof3e Erleichterung fur Men-
schen mit Allergien und Intoleranzen, jedoch sollte
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man sich nicht blind darauf verlassen, denn manch-
mal sind sie fehlerhaft. Vorsicht ist auch geboten,
wenn sich Betriebe fur die Alternative zur Kenn-
zeichnung in den Speisekarten entschieden haben.
Dort sollte es geschulte Mitarbeiter:innen geben, die
die Gaste beraten kénnen. Viele Zdliakie-Betroffene
machen allerdings die Erfahrung, dass sie als qualen-
de ,Food-Trender’, also Menschen, die sich aus ver-
schiedenen Grinden freiwillig Einschrankungen in
der Erndhrung unterwerfen, angesehen und dement-
sprechend behandelt werden. Hierbei ist es wichtig,
auf Zoliakie und ihre Ernsthaftigkeit hinzuweisen.
Flexibilitdt und Spontaneitat bei der Erndhrung ist
mit Z6liakie in unserem Kulturkreis nicht immer
maoglich. Ein Zdli sollte sicherheitshalber immer
einen eigenen Jausenkoffer dabeihaben. Die aktuelle
Forschung geht daher in verschiedene Richtungen,
bislang jedoch ohne grof3en Durchbruch. Medika-
mente und Impfungen sind das Eine. Blockaden bei
den Genen oder Enzyme, die die Peptide des Glutens
aufspalten kdnnen, das Andere. Bislang liegen aber
noch keine nennenswerten Ergebnisse vor.

Daher ist selber kochen und backen immer noch die
beste Option, auch wenn mittlerweile viele Her-
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Glutenfreie Alternativen und Pseudogetreide: Amarant,

Buchweizen, Flohsamen, Hirse, Kartoffeln, Kichererbsen,
Leinsaat, Lupinen, Mais, Quinoa, Reis ...

steller ein immer gréper werdendes Sortiment an
glutenfreien Produkten bieten. Lebensmittel selbst
zu verarbeiten vermittelt ein besseres Gespur fur
Ernahrung. Und vieles, was so herrlich duftet, ist fur
Zoliakie-Betroffene nicht allerorts zuganglich. Man
denke da beispielsweise an ein herzhaftes Nussbrot
zu den nahenden Jungweinverkostungen. Ein Tipp:
Wer zum ersten Mal mit glutenfreien Starken und
Mehlen arbeitet, darf die Nerven nicht gleich weg-
schmeifen. Es wird! @ Mag.? Viktoria Antrey

Sicheres Badevergniigen
mit Badehilfen von Graf Carello

Far Senioren, altere und bewegungseingeschrankte
Menschen ist das Baden bzw. der Ein- und Ausstieg aus der
Wanne oft sehr beschwerlich und gefahrlich! Die seit Gber 40
Jahren bestehende &sterreichische Firma Graf Carello bietet
in diesem Bereich Erfahrung und kompe-tente Beratung. Im
Badezimmer gibt es viele Maéaglich-keiten, Komfort und
Sicherheit zu erhéhen. Verschaffen Sie sich mit der richtigen
Badehilfe wieder ein neues, sicheres und beguemes
Badevergnigen. Die Badehilfen passen in jede
Badewanne, sind TUV-gepriift und lassen sich bis
zum Wannenboden absenken. Umbau- und
Montagearbeiten sind nicht erforder-lich! Testen
Sie die verschiedensten Badehilfen un-verbindlich
bei lhnen zu Hause!

Jetzt GRATIS-PROSPEKT anfordern!
Graf Carello, Nestelbach 77, A-8262

Telefon: 03385/8282-0

Wenn Gehen schwerfallt
Graf Carello bietet die ideale Lésung!

Mit den fuhrerscheinfreien und zulassungsfreien Fahr-
zeugen der bereits seit Gber 40 Jahren bestehenden 6s-
terreichischen Firma Graf Carello muss Unabhangigkeit
und Selbstandigkeit kein Wunschtraum mehr bleiben!
Unsere Fahrzeuge sind auf allen &ffentlichen StraBen
zu benltzen (auBer Autobahn und SchnellstraBen) und
kénnen auch mit nur einer Hand bedient werden! Blei-
ben Sie mobil in jedem Alter und bei jedem Wetter und
nidtzen Sie die schdnen Tage fur Spazierfahrten oder um
Einkdufe, Arzthesuche u.v.m. wieder selbstandig zu tati-
gen! Testen Sie die Fahrzeuge gratis und unverbindlich
bei Ihnen zu Hause. Die Firma Graf Carello bietet
dsterreichweiten Kundendienst und Service fiir
alle Marken, direkt bei lhnen zuhause.

wnb.kobv.at
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Anwaltin fur Gleichbehandlungsfragen

fir Menschen mit Behinderungen

lhre Agentur wenn’s um Drucksorten geht.

Preiswert und kompetent!

Oberberg 128, 8151 Hitzendorf | Zweigstelle: Romerstr. 8, 4800 Attnang-Puchheim Die Behindertenanwaltschaft berit und unterstiitzt Menschen
+43 7674.62900.0 | office@diemedienmacher.co.at | www.diemedienmacher.co.at mit Behinderungen bei Diskriminierung in der Arbeitswelt, bei

Verbrauchergeschédften und in der Bundesverwaltung.

Die Behindertenanwaltschaft steht lhnen fiir Auskiinfte und
Beratung gerne zur Verfiigung.

SAGEN:
: Kontakt:
BE_RUF UND BEHINDERUNG & » Anschrift: Behindertenanwaltschaft
MUSSEN KE'N Babenbergerstrafie 5/, 1010 Wien
WIDERSPRUCH SEIN. » [ oBoo Bo 8o 16 (gebiihrenfrei)

» Fax: o1-71100 DW B62237
»  E-Mail: office@behindertenanwalt.gv.at

Die Eingliederungsbeihilfen

des AMS geben Menschen mit
Behinderung mehr Chancen S
am Arbeitsmarkt.

Informieren Sie sich #weiter.
Arbeitsmarktsarvice
www.ams.at/sfa Burganland

6. Nationaler ft/z(:ionstag

flir pflegende Angehérige am 13. 9. 2024

Beratungszeiten: Montag-Freitag von o8:00 bis 12:00 Uhr

und nach Terminvereinbarung

NNV ILTHYE T

Nihere Informationen unter www.behindertenanwaltschaft.gv.at
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Gemeinsam das Leben mit Demenz meistern

Pflegende Angehdérige und Zugehdrige sind Mitbetroffene. Sie brauchen Hilfe und
Unterstiitzung, um ihren erkrankten Angehdrigen qut zur Seite zu stehen,
aber auch, um auf sich selbst achten zu kénnen.

ik 908
"= Bundesministerium (
Soziales, Gesundheit, Pflege Interessengemeinschaft @

und Konsumentenschutz pflegender Angehiriger SSTERREICHISCHES P A

N\ Service des Sozialministeriums S\ Interessengemeinschaft
fiir Biirgerinnen und Biirger: pflegender Angehdériger:
0800/201611 +43 (1) 589 00 328
buergerservice@sozialministerium.at office @ig-pflege.at

wnb.kobv.at
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Aktive Freizeit in Schloss Freiland

Neue Aktivitaten und Angebote fiir jeden Geschmack bringen die
Gaste im Schloss Freiland zusammen.

Gemeinsam mehr erleben
Schon immer war Schloss Frei-
land der Ort fir alle. Ein Platz,
wo niemand ausgeschlossen
wird. Deshalb verstehen sich
Team und Gaste als Familie.
Dadurch wird oft aus einer neuen
Besucherin oder einem neuen
Besucher friher oder spater ein
Stammgast.

Diesen Brauch mdchte Dir. Ivaylo
Ivanov starken und mit frischem
Leben fillen. Das Team hat ge-
meinsam mit den Gasten viele
neue Ausflugsorte, Heurigen und
Freizeitangebote entdeckt.

Fir einen Besuch in der Waldkéh-
lerei Hochecker in Michelbach
begeisterte sich eine Gruppe von
15 Personen. In der Kdhlerei gab
es interessante Informationen
Uber das Schwarze Gold. Danach
kehrte die Gruppe in das Rohr-
bacher Stlberl ein, wo bei Mehl-
speisen und Eis angeregt geplau-
dert wurde.

Als besonders ansprechend
empfand eine Freiland-Gruppe
den Ausflug in die Steinschaler
Naturgdrten. Bei einer praxisna-
hen Flhrung wurde gezeigt, wie
biologisch-6kologische Garten-
arbeit aussieht und wie naturna-
he Gartengestaltung umgesetzt
werden kann.

Gemeinsam essen,
gemeinsam feiern

Ein Besuch beim Heurigen ist
allemal eine willkommene Ab-
wechslung. Gleich 25 Personen
fuhren mit zu ,,Voni’s Heurigen®.
Das vielfdltige Angebot an herz-
haften Brettljausen, Kaseplatten
und Stangerin wurde begleitet
von regionalen Weinen und
Schnapsen. Vom weinseligen
Flair gepackt, fand der Heurigen-
abend bei gemeinsamem Singen
seinen feierlichen Ausklang.

Direktor Ivaylo Ivanov ist nicht
nur ein einfallsreicher Gastge-
ber, sondern auch ein Virtuose

am Grillrost. Statt eines norma-
len Mittagessens im Speisesaal
heizte Dir. Ivanov den Grill im
Schlosshof an. Die Gaste ver-
wohnte er mit Schweinekoteletts,
Hihnerfilets, verschiedenen
Wirstelsorten, Grillgemdse,
Folienkartoffeln und einem reich-
haltigen Salatbiffet. Musikalisch
wurde das Grillfest mit beschwin-
gender Volksmusik begleitet.

Lasset die Spiele beginnen
Gemeinsamkeit und Aktivitat
wird auch im Haus geférdert.
Das Team in Schloss Freiland
fand einige neue Spiele, die Spaf3
machen und die Geschicklichkeit
fordern.

Besonders beliebt ist Russisches
Kegeln beim Freibad. Hierbei gibt
es keine Bahn, entlang dieser die
Kugel geschoben werden muss.
Bei dieser Variante des Kegelns
ist die Kugel mit einer Schnur auf
einem Baum befestigt und wird
gegen die Kegel geworfen. Auf
der Wiese werden neuerdings
Boccia oder leichte Ball- und
Fangspiele gespielt. Riesen Jen-
ga und Mikado fordern Motorik
und Geschicklichkeit. Die Rollator
Rallye ist unter den vielen Spie-
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len eine besondere sportliche
Herausforderung, die aber mit
viel Spap und Humor leicht ge-
meistert wird.

Partner:innenspiele und Staffel-
spiele passt das Schloss Freiland
Team an Witterung und den Be-
dirfnissen der Mitspieler:innen
an. Meist finden sich zwischen 10
und 15 Spielfreudige zusammen.
Besonderes Augenmerk legt Dir.
Ivanov auf Spiele, die die Augen-
Hand- und Augen-Fuf3-Koordina-
tion férdern. Geschicklichkeit am
ganzen Korper, Geduld und Aus-
dauer werden trainiert. Und das
Ganze in der Gruppe, umgeben
von sauerstoffreicher Waldluft.
Ein Aufenthalt in Schloss Frei-
land bietet viel Wert flr Kérper
und Geist.

Aufruf zum Ideen schmie-
den

Weil es nie zu viele Ideen geben
kann und das Jahr 365 Tage hat,
ruft das Team um Ivaylo Ivanov
zur ldeen-Schmiede. Wer Spiele
kennt, die

wnb.kobv.at

e fir alle oder viele machbar
sind,
e Spaf3 machen,
e das Miteinander fordern,
e |ust auf mehr machen,
ist eingeladen, Vorschldage an
office@schloss-freiland.at zu
schicken. lvaylo Ivanoy, sein
Team und die Gaste stimmen
ab, welche Spiele in das Pro-
gramm aufgenommen werden.
Verpassen Sie nicht die online
Abstimmung dazu, die paral-
lel auf Facebook lauft. Auf der
Facebook-Seite www.facebook.
com/schlossfreiland werden nach
und nach die Spielvorschlage
vorgestellt. Jedes Spiel, das 15
Stimmen oder mehr erhalt, wird
ein Teil der aktiven Freizeit in
Schloss Freiland.

Gemeinsame

Ideenschmiede:

e Spielvorschldge an
office@schloss-freiland.at
einsenden

® Facebook-Seite
beobachten
Mit abstimmen
Spielen!

Bewdhrte Angebote in
Schloss Freiland

Neben all den neuen Aktivitaten
bleiben die bewdhrten Angebote
in Schloss Freiland beliebte Fix-
punkte im Programm. Beschilder-
te Wanderwege, ein Freibad oder
Trekking mit den freundlichen

Service

Lamas sind allzeit verflgbare
Mdglichkeiten, den Aufenthalt in
Schloss Freiland aktiv und ab-
wechslungsreich zu verbringen.
Ebenso beliebt sind die Klang-
schalen-Therapie sowie das
Lach-Yoga. Daruber hinaus sind
zu bestimmten Terminen weitere
Leistungen buchbar.

Wassershiatsu

Zweimal pro Monat kommt die di-
plomierte Heilmasseurin Andrea
S. Patocka nach Schloss Freiland.
Sie ist auch diplomierte Wassers-
hiatsu-Praktizierende und bietet
diese entspannende Massage-
technik im warmen Wasser des
hauseigenen Hallenbads an.
Informationen zu Terminen und
Buchungsmdoglichkeit sind auf
der Website von Schloss Freiland
zu finden: www.schloss-freiland.
at/wassershiatsu

Computerkurse

Im Herbst finden die letzten
Computerkurse im heurigen Jahr
in Schloss Freiland statt.

Der Termin vom 23. bis 27. Sep-
tember ist fir Anfdnger:innen
gedacht. Vom 4. bis 8. November
2024 sind die Fortgeschritte-

nen dran. Mitzubringen ist ein
eigener Laptop mit Windows-Be-
triebssystem. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Website
www.schloss-freiland.at/compu-
ter-kurse/ Anmeldungen nimmt
das KOBV Urlaubsservice gerne
entgegen: Tel. 01/406 15 86-21,
eMail: urlaub@kobv.at @
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Die Orthopadische Sprechstunde

Ohne Technik geht fast
nichts

Der traditionsreiche Beruf des Or-
thopddietechnikers hat sich in der
Vergangenheit enorm weiterent-
wickelt und kombiniert Handwerk
mit modernster Technik. In der
SKA Zicksee suchen Arzt:innen,
Therapeut:innen und die Orthopa-
dietechnik gemeinsam nach der
individuell besten Losung fur die
Patient:innen.

Haushalt, Strapenverkehr, Woh-
nen - ohne technische Gerate
und L6sungen sind weite Teile
unseres Alltags heutzutage gar
nicht mehr vorstellbar. Das ist

in der Medizin nicht anders, und
auch in der Orthopddie und in der
Rehabilitation erleben Arzt:innen,
Therapeut:innen und Patient:in-
nen das jeden Tag. Auch in der
SKA Zicksee spielt die Technik
neben Bereichen wie Medikamen-
ten, therapeutischen Ubungen
oder balneologischen Anwendun-
gen eine tragende Rolle, wenn

es darum geht, Patienten und
Patientinnen nach Amputationen
und Erkrankungen wieder zu
einem mdglichst ,,normalen* und
beschwerdefreien Alltagsleben zu
verhelfen.

Eine wichtige Rolle spielt dabei
die Orthopdadietechnik. In der SKA
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Primaria Prof." asoc Dr." med. Astrid R. M. Kriickhans, FA™ fiir Orthopé&die
und Traumatologie, Spezielle Orthopadische Chirurgie, Sportmedizin, Physi-
kalische Therapie, Manuelle Therapie, Arztliche Leiterin des Orthop&dischen

Klinikums SKA Zicksee, beantwortet Fragen unserer Leser.

I T

statt den Rand des Oberschenkelschaftes einer sog. Behelfsprothese

Zicksee ist dieses Fach durch Or-
thopddietechnikmeister Christian
Ziniel vertreten, dem Leiter des
Bereiches Orthopadietechnik. Er
ist fUr eine breite Palette von Pro-
blemstellungen zustdndig, denn
der Beruf des Orthopdadietech-
nikers vereint eine ganze Reihe
von anspruchsvollen Aufgaben.
Im Wesentlichen sind dabei die
drei Bereiche Orthesen-, Prothe-
sen- und Rehabilitationstechnik
umfasst, die im Folgenden kurz
vorgestellt werden sollen.

Einfach gesagt geht es bei der
Orthesentechnik um Heil- und
Hilfsmittel wie Schuheinlagen,
Mieder, Bandagen und Binden.
Der Orthopadietechniker passt
solche Produkte nicht nur an und
stellt sie her, sondern repariert sie
auch und berat die Patient:innen.

Ganz ahnlich geht es bei der
Prothesentechnik um die Anpas-
sung, Herstellung und Reparatu-
ren von Prothesen im Arm- und

Beinbereich, etwa Ober- und
Unterschenkelprothesen. Dabei
nimmt ein:e Techniker:in bei den
Patient:innen individuell Map,
fertigt Gipsmodelle an und baut
anhand dieser Daten und Modelle
die Prothesen oder Teile davon.

Selbstverstandlich nimmt er auch
Verdnderungen vor, wenn sich
beispielsweise nach einem ge-
wissen Zeitraum bei Patient:innen
anatomische Voraussetzungen
andern oder sich bei der Prothese
selbst Abnutzungserscheinungen
zeigen. Aufgrund seiner Erfah-
rung kann Christian Ziniel bei der
Prothetik auch in der Beratung
wichtige Tipps geben.

Die Rehabilitationstechnik
schlieflich ist ebenfalls ein an-
spruchsvolles und weites Be-
tatigungsfeld fur Orthopadie-
techniker:innen. Dabei geht es
»vor allem um die Herstellung
und Anpassung von Geraten und
Gegenstanden, die fir die Re-

wnb.kobv.at
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habilitation, also fir den Gene-
sungsprozess nach Unfallen und
Erkrankungen wichtig sind, z. B.
Sitz- und Liegeschalen, Lage-
rungs- und Bettungshilfen fir alle
Kdrperregionen, Rehabilitations-
und Therapiesysteme, Hilfen zum
Stehen und Gehen und Rollstih-
le", wie es im AMS Berufslexikon
heift.

»Eine zentrale Rolle spielt bei uns
im Haus natdrlich die Prothesen-
technik, denn schon historisch lie-
gen die Wurzeln der SKA Zicksee
in der Versorgung und Betreuung
von Patienten und Patientinnen
nach Amputationen”, erlautert
Primaria Prof.in asoc. Dr.in med.
Astrid Kriickhans, die Arztliche
Direktorin der SKA Zicksee. Hier
sind die Kenntnisse und Kompe-
tenzen von Christian Ziniel beson-
ders gefragt, denn die mdglichst
optimale Passform einer Prothese
ist die Grundvoraussetzung dafur,
dass Patient und Patientin sich
im Alltag sicher und schmerzfrei
bewegen kdénnen. Zu Beginn der
Rehabilitation sind die Patient:in-
nen haufig mit ,,Behelfs"-Prothe-
sen ausgestattet, um einfache,
grundlegende Bewegungen
ausfihren zu kénnen, also etwa

Zur Verbesserung des Gangbildes
und der Stabilitat kénnen verschie-
dene FuBmodelle vom Holzkern-,
Uber den Glasfaser- bis zum Karbon-
fuf3 ausgetestet werden.

Die Prothesenfif3e haben unter-
schiedliche Eigenschaften und
werden individuell ausgetestet.

wnb.kobv.at
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simples Stehen, Gehen und &hn-
liche Ubungen. Dabei beobachten
Arzt:in, Therapeut:in, Pflege und
Orthopddietechniker:innen, wo es
~hakt”, wann und wo der Patient/
die Patientin Schmerzen hat, ob
und wie die Beweglichkeit, etwa
in einem Fuf3gelenk, gesteigert
werden kann und dhnliche wichti-
ge Details.

Christian Ziniel kann dann indi-
viduelle Verbesserungen vor-
nehmen und die Prothese an

die Bedirfnisse von konkreten
Patient:innen anpassen. ,,Das
Ziel muss es natdrlich sein, einen
mdoglichst natlrlichen Bewe-
gungsablauf zu ermdglichen”,
beschreibt Dr. med. Kristian Lom-
bardini, Leitender Oberarzt in der
SKA Zicksee, diesen Ansatz.

Wichtig dabei ist vor allem,
sowohl Uber- als auch Unterver-
sorgung der Patient:innen zu
vermeiden. ,,Von Uberversorgung
sprechen wir, wenn eine Prothese
verwendet wird, die technisch
zwar sehr viel kann, aber gerade
wegen dieser komplexen und
komplizierten Méglichkeiten nicht
zu der konkreten Situation der
Patient:innen passt”, erldutert Or-
thopddietechnikmeister Christian
Ziniel. In solchen Fallen kénnen
die Betroffenen oft nicht sicher
gehen, es kommt zu Stirzen und
am Ende bleibt die Prothese un-
genutzt im Schrank. Aber auch
eine Unterversorgung - also etwa
eine Prothese, die komplexere
Bewegungsablaufe nicht ,,mit-
macht” - [duft meist auf eine
Vergeudung von Ressourcen hin-
aus: Die Patient:innen verspiren
schnell Schmerzen, ,unrunde”
Bewegungen fihren zu Abnut-
zungserscheinungen an Gelenken
und Sehnen, und der Schaden ist
schnell grofer als der Nutzen.

Aber auch fir ungewoéhnliche
Problemstellungen finden sich

in der Orthopadietechnik in der
SKA Zicksee haufig Losungen. Mit
Kreativitat und einem gewissen

. TUftlergeist” kbnnen Standard-
prothesen oder -gerate umge-
baut, kombiniert und an individu-
elle Gegebenheiten angeglichen
werden. ,Moderne Elektronik

und IT-Lésungen finden auch im
Orthopadietechnik-Bereich immer
mehr Anwendungsbereiche”, be-
schreibt Dr. Kristian Lombardini
die neuen Trends in einem tradi-
tionsreichen Reha-Feld. So gibt

es bereits Prothesen, in denen
sensorische Rickmeldungen
daflr sorgen, dass die Muskulatur
unmittelbar auf Unebenheiten
des Untergrundes reagieren kann.
Ergebnis ist ein wesentlich runde-
res Gangbild, geringere Belastung
von Muskeln und Sehnen im Bein-
oder Armstumpf und damit mehr
Ausdauer und bessere Beweglich-
keit.

Damit solche technisch ambitio-
nierten Lésungen auch bei den
geeigneten Patient:innen einge-
setzt werden, missen Arzt:innen,
Therapeut:innen, Pflege und
Orthopadietechniker:innen eng
zusammenarbeiten und mit dem
Patient:innen gemeinsam die
passende L&sung finden. ,,Unser
gemeinsames Ziel ist es stets,
eine an die individuellen Beddirf-
nisse angepasste Versorgung zu
entwickeln. Dazu mit der richtigen
Technik beitragen zu kdnnen,

ist unsere wichtigste Motivation
- und gleichzeitig Bestatigung
und berufliche Befriedigung”, so
Christian Ziniel. ®

Fragen an
Dr." Kriickhans

richten Sie an die Redaktion
,KOBV - Gemeinsam stdrker”,
1080 Wien, Lange Gasse 53
oder redaktion@kobv.at
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Ubungen zur Sturzprophylaxe - Teil 7

von Tomas Kubinec (Mgr. Physiotherapie)

Wichtiger Hinweis: Bitte fiihren Sie die Ubun- Anti-Rutschsocken oder machen Sie die Ubungen
gen nur durch, wenn Sie sicher stehen kénnen und barfuf, auf keinen Fall in rutschigen Socken oder
eine Maglichkeit zum sicheren Anhalten in un- auf rutschigem Boden! Sollten Sie sich unwohl fih-
mittelbarer Nahe vorhanden ist (z.B. stabiler Stuhl len, Ihnen zum Beispiel schwindelig sein 0.4., sollten
neben oder vor lhnen). Tragen Sie feste Schuhe, Sie keine Ubungen durchfiihren. @

1. Ubung Nur fiir Fortgeschrittene -
Bei dieser Ubung verlagern Sie Ihr Gewicht zundchst auf den rechten Sturzgefahr:
Fup und stellen sich mit dem linken Fuf auf einen kleineren, harte- Variationen:
ren Ball. Rollen Sie den Ball nach vorne zur Fupspitze und hinten zur Erst wenn Sie mit gedffneten
Ferse. Der Ball sollte harter sein, so, dass Sie sich auch mit dem Fuf Augen die Ubungen sicher
darauf abstitzen kénnen. Zur besseren Balance sollten Sie die Hande durchflihren kdnnen, sollten
seitlich an den HUften abstltzen. Auf jeden Fall sollten Sie sich bei Sie versuchen, diese Ubung mit
Unsicherheit seitlich an Mdbeln oder der Wand festhalten kénnen. geschlossenen Augen durchzu-
Stellen Sie sicherheitshalber einen Stuhl oder je einen Stuhl an lhre fihren. Hier sollten beide Hande
Seiten. Wiederholen Sie diese Ubung mehrfach (5 - 10 Mal) und wech- unbedingt eine Méglichkeit zum
seln Sie danach zu dem anderen Fuf. Wiederholen Sie die Ubung mit sicheren Anhalten in unmittel-
jedem Fup3-5Mal. @ barer Nahe haben. @

wnb.kobv.at
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2. Ubung

Diese Ubung baut auf den Ubungen zum Einbein-
stand (s. bitte Ubungen zur Sturzprophylaxe - Teil
2, Ausgabe 2/2023, Nr. 415, S. 24) auf. Sie sollten
den Einbeinstand sicher beherrschen. Hier bendti-
gen Sie einen Ball oder einen ahnlichen weicheren
Gegenstand. Sie stehen zundchst sicher auf dem
linken Bein und halten die Arme waagerecht und
abgespreizt, in der rechten Hand den Ball. Beugen
Sie das rechte HUft- und Kniegelenk um 90° - neh-
men Sie beide Arme Uber den Kopf und Ubergeben

Die Orthopadische Sprechstunde

Sie den Ball von der rechten zur linken Hand, und
unter dem Bein Ubergeben Sie mit der linken Hand
wieder der rechten Hand den Ball. Der Ball kreist
so im Uhrzeigersinn. Wiederholen Sie diese Ubung
3 - 5 Mal und wechseln Sie dann zum Einbeinstand
auf den rechten Fup und fiihren Sie diese Ubung
wie beschrieben durch. Anschliefend wechseln Sie
wieder auf den linken Fuf3 und lassen den Ball ent-
gegen dem Uhrzeigersinn kreisen. Insgesamt sind 3
Ubungsbldcke erstrebenswert. ®

> :“H’:L 5 I
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Gegen jedes Leiden ist ein
Kraut gewachsen!

Empfehlungen von Mag.? pharm. Esther Schwaiger
(Mitglied des Verbandsvorstandes und Obfrau Bruck an der Leitha)

Das Wissen Uber die Wirkung der
Arzneipflanzen bei banalen Er-
krankungen hat sich leider heut-
zutage zu Gunsten der Einnahme
von Tabletten verschoben.

Diesmal:
Friichte, einmal anders!

Wir kennen Sie alle, und jeder
weif3 Uber ihren positiven Ge-
sundheitseffekt: Omega 3- und
6-Fettsduren, pflanzliche Protei-
ne, Ballaststoffe, Vitamine, vor
allem B-Vitamine, Eisen und viele
Mikrondhrstoffe.

Ist es eine Gemisezlchtung?
Nein, nur Nussfriichte, die bota-
nisch gesehen als Obst angese-
hen werden mussen, auf Grund
der verholzten Fruchtwand
(Schale).

Wal-, Hasel- und Macadamianus-
se, aber auch Bucheckern und
Esskastanien sind echte Nuss-
frichte. Erdnisse sind Hulsen-
frichte. Mandeln, Pistazien,
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Kokos und Pekannuss werden
als Steinfrichte gelistet. Cas-
hews sind ebenfalls keine NUsse,
sondern die Kerne des Cashew
Apfels, der zum Schalenobst ge-
zahlt wird.

Diese Frlchte, also die NUsse,
machen doch dick! Dies wurde
schon mehrmals durch Studien
widerlegt. Die empfohlene Tages-
dosis liegt bei einer Handvoll
Nlsse. Ob Sie diese Menge zum
Frihstlck oder Uber den Tag
verteilt zu sich nehmen, bleibt
Ihnen Uberlassen. Gehackt und/
oder angerostet in der Salatma-
rinade oder Uber Kartoffel- und
Nudelgerichte, Sie entscheiden,
welche Nuss oder NUsse Sie lie-
ber mdgen. Mischen ist erlaubt!
Um die Wahl zu erleichtern, hier
einige Angaben zu den Uberaus
gesunden Inhaltsstoffen. Der
hochste Anteil an pflanzlichem
Eiweip ist in Erdntssen und
Klrbiskernen enthalten, deshalb
sehr wichtig bei veganer Ernah-
rung. Leinsamen und Walnisse

Natlirliche Heilmittel

R

i ..._-h I.t

haben den héchsten Wert an Al-
pha-Linolsdure, diese senkt den
Cholesterinspiegel und schitzt
vor Herzkreislauferkrankungen.
Sesam, Pistazien und Kurbisker-
ne weisen den hochsten Gehalt
an Eisen auf.

Leider gibt es auch Einschran-
kungen: Paranlsse enthalten
sehr viel Selen, deshalb nur zwei
Stlck pro Tag. Allergiker mit
nachgewiesener Birkenpollen-
allergie sollten Nisse meiden
(Kreuzallergie). Weiters ist vom
Verzehr gesalzener oder gezu-
ckerter NUsse abzuraten. Dies
kann zu Bluthochdruck und
Gewichtszunahme fiihren. Also
dann: Auf die NUsse, fertig los! @
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Aus den Untergruppen

Ortsgruppe Altlengbach
N \ )

Johann Kobermann und Rudolf Nolz

Gesundheitstag in Altlengbach

Beim Gesundheitstag in Altlengbach konnte die
Ortsgruppe bei ihrem Stand gesunde Menschen auf
die Probleme, denen Menschen mit Gehbehinderun-
gen, in einem Rollstuhl sitzend, mit einem Rollator
oder sonstigen Gehbehelfen im Alltag ausgesetzt
sind und die sie bewaltigen missen, aufmerksam
machen. Es wurde z.B. gezeigt, wie schwierig es ist,
mit einem Rollstuhl oder Rollator tber eine Bord-
steinkante eines Gehsteiges zu fahren.

sitzend v.L.n.r. J. Kobermann, J. Steinkellner, S. Kober-
mann, stehend v.l.n.r. H. Ecker, T. Geppl, R. Nolz, B. Blau-
ensteiner, H. Steinkellner, A. Steinbdck, J. Steinbdck, F.
Janko und M. Babka

Ausflug der Ortsgruppe Altlengbach nach Schon-
brunn

Die Ortsgruppe Altlengbach hat am Sonntag, 16.
Juni 2024, einen Ausflug nach Schénbrunn unter-
nommen. Bei herrlichem Wetter kamen wir kurz

vor Kassadffnung im Tiergarten Schénbrunn an.

So konnten wir nach dem Eintrittsprozedere den
Tieren noch beim ,Frihstick"” zusehen. Beim
gemutlichen Rundgang im Zoo konnten wir viel

Ausgabe 3/2024

Interessantes Uber die Tierwelt aus allen Kontinen-
ten erfahren. Nach der Heimfahrt haben wir den
schénen Ausflugstag bei einem gemiitlichen ge-
meinsamen Essen und Kaffee und Kuchen ausklin-
gen lassen. @

Bezirksarbeitsgemeinschaft Baden
Riickblick 2. Quartal:

In der Bezirksarbeitsgemeinschaft organisieren wir
zwei Mal im Jahr eine gemeinsame Aktivitat. Am 2.
Juli fuhren wir mit drei Autobussen und 120 Mit-
gliedern zu den Sommerfestspielen nach Parndorf.
In diesem Jahr wurde das Stick ,,Unverhofft” von
Johann Nestroy aufgefihrt. Wir konnten eine hei-
tere und wunderbar gespielte Darbietung erleben.
Vor der Theaterauffihrung starkten wir uns noch
im Parndorfer Hof mit einem Schnitzel mit Salat.
Die Parndorfer Theaterorganisation hatte auch in
diesem Jahr wieder viele Stande mit késtlichen
burgenlandischen Spezialitaten vorbereitet. Der
Abend war fir alle Besucher wunderschén, und wir
bedanken uns beim burgenldandischen Kulturverein
fUr die nette Unterstitzung.

Blick auf das 2. Halbjahr:

Mitte August treffen sich alle Funktiondr:innen der
BAG zur Jahresplanung 2025. Wir wollen unseren
Mitgliedern noch mehr gemeinsame Aktivitdten
anbieten und auch die Méglichkeit schaffen, dass
jedes Mitglied bei anderen Ortsgruppen der BAG
teilnehmen kann. Es ist ein gutes Geflhl, mit einem
derart interessierten und aktiven Team flr unsere
Mitglieder zu arbeiten.

Oktoberfest:

Wir organisieren ein grofies gemeinsames Oktober-
fest beim Gasthaus Maschler. Unsere Gdste werden
mit einem Schnitzerl mit Salat und Dessert, Musik,
Tombola und viel grof3artiger Stimmung unterhal-
ten. Wir freuen uns schon auf schdéne gemeinsame
Stunden. @

Ortsgruppe Baden

Riickblick 2. Quartal

Kaffee Tratscherl:

Unsere Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe
Baden freuen sich sehr tUber unsere regelmapi-
gen Treffen im Theater am Steq. Das Lokal ist far
unsere gemeinsamen Stunden optimal. Bei dieser
Zusammenkunft kommen immer wieder sehr viele
Menschen, die Hilfe und Beratungen brauchen. Ein
Hohepunkt im 2. Quartal war ein Vortrag von No-

wnb.kobv.at
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tarin Mag.@ Stefanie Jeckel zum Thema ,,Das gute
Testament”.

Lager am Theaterplatz:

Jetzt ist es geschafft! Nach jahrelanger Diskussion
mit der Hausverwaltung wurde jetzt die Renovie-
rung abgeschlossen. Wir Funktiondr:innen haben
auch schon die Regale aufgestellt, und jetzt kdn-
nen wir jederzeit auf unsere Materialien zugreifen.
Danke an die vielen fleifigen Hande, die uns bei der
Arbeit im Lager geholfen haben.

Beratungsbiiro:

Leider verzdgert sich die Ubergabe des Beratungs-
blros weiterhin. Wir wurden auf den Herbst ver-
trostet. Es wdre schon sehr wichtig, endlich einen
Raum flr persénliche Beratungsgesprache far
unsere Klient:innen zu haben. Jetzt sind wir oft
gezwungen, die Beratungen in Kaffeehdusern
abzuhalten, und das ist kein passender Rahmen fir
oft sehr persdénliche Gesprache.

Friihlingsfest:

Auch in diesem Jahr hatten wir grof3es Glick mit
dem Wetter, und so konnten wir ein sehr gelun-
genes Fest auf dem BAC Platz in Baden feiern. Es
besuchten uns ca. 90 Mitglieder und Freunde. Viele
Ehrengdste folgten der Einladung und lobten die
KOBV Funktionar:innen flr den grof3artigen Einsatz
in den letzten Jahren flir Menschen mit Behinde-
rungen. Das Angebot von Grillwdrstel, Spirali, Ku-
chen und Getrdanken wurde sehr gut angenommen.
Musikalisch verwdhnte uns Gerhard Maschler. Auch
eine wunderschéne Tombola konnten wir unseren
Besucher:innen anbieten. Wir freuen uns schon auf
das ndachste Frihlingsfest 2025.

Ausflug:

45 Mitglieder und Freund:innen reisten mit uns

zur Dirndimanufaktur nach Tradegist, wo wir eine
sehr interessante Flihrung mit Verkostung tber
die Dirndl (Kornelkirsche) erhalten haben. Weiter
ging die Fahrt zum Erholungs- und Seminarhotel
Schloss Freiland, wo wir von Direktor Ivanov herz-
lich empfangen wurden. Nach einer Fihrung durch
das Schloss wurden wir kulinarisch herrlich vom
Kidchenteam verwdhnt. Nach einem Kaffee im Film
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Café fuhren wir weiter zum Stift Lilienfeld. Dort
durften wir eine sehr spannende und lehrreiche
Flhrung erleben. Den Abschluss dieses langen
Ausflugs machten wir in einer sehr schmackhaften
Eisdiele in Berndorf. Die mitreisenden Mitglieder
waren begeistert und freuen sich schon auf unsere
nachsten Aktivitaten.

Theaterfahrt Parndorf:

Auch in diesem Jahr fuhren wir mit der Bezirksar-
beitsgruppe Baden zum Sommertheater Parndorf.
Austro-Pop Abend:

51 Mitglieder und Freund:innen erlebten einen
wunderbaren musikalischen Abend mit bekannten
Osterreichischen Popliedern. Das Maschelini Team
vom Gasthaus Maschler hat uns ein sehr schmack-
haftes Buffet vorbereitet. Die Stimmung der Besu-
cher:innen war sensationell, und die Gaste wollten
gar nicht nach Hause gehen. Wir freuen uns schon
auf die nachsten Veranstaltungen im Herbst.

Der Blick in die Zukunft

Kaffee Tratscherl:

Nach der Sommerpause starten wir am 05. Sep-
tember wieder mit unseren regelmapigen Treffen
im Theater am Steq.

Infostand beim Kinderfest auf der Burg Liech-
tenstein:

Auch in diesem Jahr wurden wir wieder eingeladen,
um den KOBV - Der Behindertenverband vorzu-
stellen. Die Funktionar:innen der Ortsgruppe Baden
werden wieder Informationsmaterial, Naschsachen
und mit Helium gefillte KOBV Luftballons verteilen.
Fahrt ,,Der Sonne hinterher":

Unsere Urlaubsfahrt mit 50 Mitgliedern und
Freund:innen geht in diesem Jahr nach Rabac in
Kroatien. Wir haben im Vorfeld schon die geplanten
3 Ausflige besichtigt und auch die Gegebenheiten
vor Ort erkundet. Es werden wieder wunderbare
gemeinsame 7 Tage werden.

Oktoberfest:

Am 27. September organisiert die Bezirksarbeitsge-
meinschaft wieder ein Oktoberfest beim Gasthaus
Maschler. Im letzten Jahr besuchten uns 220 Gaste.
Das Organisationsteam freut sich schon auf einen
gropartigen Nachmittag.

Vereinstag Baden:

Wir wurden eingeladen, beim Vereinstag in Baden
den Behindertenverband zu prasentieren. Gerne
haben wir das Angebot angenommen. Mit unserem
Ortsgruppenzelt, Informationsmaterial, heliumge-
fUllten Luftballons, Kaffee und Kuchen werden wir
unsere Ortsgruppe prasentieren.

Ganslbuffet und andere Schmankerl mit Musik
am 15. November:

Auf vielfachen Wunsch organisieren wir auch heuer
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wieder ein Ganslbuffet mit weiteren vielen ver-
schiedenen Schmankerin. Musikalisch werden wir
von unserem KOBV Mitglied Gerhard unterhalten.
Anmeldung fir diese Veranstaltung ist unbedingt
notwendig! Christian Mesner, Tel. 0660 40 60 249,
E-Mail: christian.mesner@kabsi.at. Wir freuen uns
schon auf den Start nach der Sommerpause! Ihr
Christian Mesner @

Ortsgruppe Bad Voéslau

Die Sprechstunden der OG finden mit Obmann
Franz Sebestik (Tel.: 0699/17 63 4000) jeden 2. und
4. Donnerstag im Monat, von 17 - 18 Uhr, Gainfarn,
Volksheim, statt.

Die Verbandssprechtage finden nur nach telefo-
nischer Voranmeldung (Tel.: 01/406 15 86-47 DW),
jeden 1. und 3. Mittwoch i. M., von 13:00 - 14:30 Uhr,
Kammer fur Arbeiter und Angestellte, Wassergasse
21, 2500 Baden statt: 4. und 18.9., 2. und 16.10., 6.
und 20.11.

Heurigentermine

5. September:

Herzog Christa, Gainfarn, Grof3auerstrape 2

3. Oktober:

Schachl Robert, Bad Vo6slau, Bahnstraf3e 7-9

7. November:

Riegler Dorner, Grof3au, Voslauerstraf3e 36

8. Dezember: Adventfeier, Weingut Wertek, Bad
Voéslau, Waldandachtstrafe 23

Wir freuen uns auf Euren Besuch beim Heurigen!

Ortsgruppe Diirnkrut

Bei der Ausschusssitzung am 4.6.2024 wurde eine
neue Obfrau in den Ausschuss gewahlt. Die aktu-
ellen Kontaktdaten lauten daher: Obfrau Doris
Schneider, Badsiedlung 12, 2263 Durnkrut. Tel.
0660 / 636 89 32, E-Mail: doris.schneideri@out-
look.de. Sprechstunden finden nach Vereinbarung
mit der Obfrau statt. @

Ortsqgruppe Ebreichsdorf
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Am 23. Mai fand wieder unser Frihjahrsausflug
statt, der uns diesmal ins schone Stidburgenland
fuhrte. Mit David, dem Busunternehmer von Wun-
derl Reisen, fuhren wir zuerst nach Jennersdorf
zur Firma Vossen. Bei einer Fihrung durch das
Werk erfuhren wir, wie ein Handtuch entsteht und
auch viel Interessantes Uber die Rohstoffe, das
Weben und das Spinnen. Das Weben gehdrt zu den
dltesten Handwerken der Menschheit. Nach einem
ausgezeichneten Mittagessen im Gasthof Pum-
mer, HI. Kreuz im Lafnitztal, ging es weiter in die
Buschenschank Himmelreich, wo uns ein musikali-
sches Programm mit Amalia und Ludwig erwartete.
Amalia ist Sangerin und Jodlerin von den ehemali-
gen ,Raabtal DirndIn*. Wir konnten ausgezeichnete
Likére verkosten, und zum Abschluss wurden wir
noch mit einem reichlich belegten Bauernbrot ver-
wohnt. Gut gelaunt ging es nach diesem wunder-
baren Tag wieder nach Hause. Wir danken unseren
Mitgliedern fur die zahlreiche Teilnahme.
Sommertheater Parndorf

Wir nahmen die Einladung von unserem Bezirksob-
mann Christian Mesner mit Freuden an. Bei herrli-
chem Wetter erwartete uns das Stick ,,Unverhofft*
von Johann Nepomuk Nestroy. Die Handlung war
humorvoll mit zahlreichen Verwicklungen. Christian
Spatzek war Intendant des Sommertheaters, und
auch wieder dabei Schauspieler Georg Kusztrich.
Zuerst ging es in den Parndorfer Hof, wo uns kdst-
liche Schnitzel mit Pommes und gemischtem Salat
erwarteten. In der Pause wurden wir mit burgenlan-
dischen SchmankerIn und ausgezeichnetem Wein
verwdhnt. Wir danken unserem Bezirksobmann,
dass er uns diese tolle Vorstellung ermdglicht hat
und freuen uns schon auf nachstes Jahr.
Sprechstunden unserer Ortsgruppe finden im
Rathaus, Ebreichsdorf, Rathausplatz, Eingang
Volkshochschule nur nach telefonischer Terminver-
einbarung mit unserer Obfrau Elfriede Strommer
(0676/55 230 33) statt. @

Ortsgruppe Eisenstadt und Umgebung
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Wir haben mit einer grofien Gruppe im April einen
Tagesausflug in unser Erholungshaus Schloss Frei-
land unternommen. Es war ein herrlicher Tag und

eine wirklich gelungene Reise. ®

Bezirksarbeitsgemeinschaft Ganserndorf
Ausflug zum Orthopéadischen Klinikum SKA
Zicksee

Musska, Kautz, Sperk, Kriickhans, Krippel, Kunz, Krupit-
za, Nyikos, Rath, David, Draxler, Draxler, Millner, Seme-
rad, Herneczky, Korinek, Gatscher, Knotek, Wiesinger,

Dadatschek, Korinek, Schubert

Der Ausflug zum Orthopdadischen Klinikum SKA
Zicksee am 15.5.2024 war eine grofartige, gemein-
same Aktivitat der Obmdnner und Obfrauen des
Bezirkes Ganserndorf. Initiator war BAG Obmann
GUnther DAVID. Er begrifte die arztliche Leite-

rin Prim.@ Prof. asoc Dr.in med Astrid Krickhans,
Pflegedienstleiterin DKGP Gabriele Andert, sowie
Verwaltungsleiter Josef Nyikos, und ersuchte um
einen Rundgang durch das Orthopdadische Klinikum,
das einen ausgezeichneten Ruf in Fachkreisen und
bei Patient:innen hat.

Frau Primaria Krickhans erklarte uns die hervor-
ragenden medizinischen Therapiemdglichkeiten

fur Orthopddie und Traumatologie, Physikalische
Behandlungen, etc. Dem Team ist es wichtig, auf die
individuellen BedUrfnissen der Patient:innen einzu-
gehen und eine Behandlung nach neuestem Stand
der Wissenschaft zu bieten, um die bestmdglichen
Erfolge bei der Rehabilitation zu erzielen. Spezielle
Schmerztherapie wird ebenfalls angeboten. Seit
2023 stehen weitere 21 neue Einzelzimmer zur Ver-
flgung. Das Hallenbad kann auch, wenn aus arztli-
cher Sicht fur die Patient:innen freigegeben, auf3er-
halb der Therapie benutzt werden. Es besteht auch
die Mdglichkeit einer privaten Therapiewoche. Eine
orthopadische Operation ist keine Grundvorausset-
zung fur einen Aufenthalt in der SKA Zicksee - auch
Rickentherapien und notwendige Behandlungen
fir den Bewegungsapparat sind moglich. Das K-
chenteam ist sehr bemiiht, dass sich jede:r Bewoh-
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ner:in wohl fihlt, auch Didtkost ist kein Problem.
Das Haus liegt am Zicksee, der wieder Wasser
fuhrt, in einer sehr ruhigen und erholsamen Um-
gebung. Die Beobachtung der wieder auflebenden
Vogelwelt beruhigt beim Spazierengehen. Die SKA
Zicksee ist auch mit dem Zug erreichbar, und man
wird vom Bahnhof abgeholt. Am Ende bedankten
wir uns bei der Kollegialen Fiihrung, dass sie sich
so viel Zeit fur den ausfihrlichen Rundgang mit
Kaffeepause genommen haben. Den Ausflug lie-
fen wir bei einem ausgezeichneten Mittagessen
im Gasthaus ,,Zur Linde" in St. Andra am Zicksee
mit ausgelassener Plauderei ausklingen, bevor wir
begeistert von den Eindricken die Heimreise an-
traten. @

Bezirksarbeitsgemeinschaften Giissing
und Jennersdorf

Sprechtage Jennersdorf - Standortwechsel

Auf Grund von Umbauarbeiten in der Arbeiterkam-
mer Jennersdorf finden die Sprechtage in Jenners-
dorf seit Juli im Stadtamt Jennersdorf, Hauptplatz
5 3, statt.

Die Sprechtage in Gissing und in Jennersdorf (je-
den 3. Montag im Monat) sind nach wie vor sehr gut
besucht. Auch der Sprechtag in Stegersbach (jeden
1. Montag im Monat) wird sehr gut angenommen.
Anmeldungen zu den Sprechtagen bei Herbert Pra-
der, Tel.: 0664/73828400. Obmann Prader gibt die
Anmeldungen dann nach Wien weiter. ®

Bezirksarbeitsgemeinschaft Horn

Die BAG Horn mit Mitgliedern der Ortsgruppen
Horn, Eggenburg und Irnfritz - Japons veranstal-
tete einen Tagesausflug nach Wien ins Haus des
Meeres. Am Nachmittag nahmen alle an einer Fih-
rung mit ,,Shades Tours" zum Thema ,,Armut und
Obdachlosigkeit in Wien* teil. Auf der Rickfahrt
nach diesem interessanten Tag gab es flr alle noch
eine Stdarkung beim Grillhendl List in Baumgarten
am Wagram. @
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Am 14. April 2024 wurde Frau Margit Weber zur
Obfrau der wiedergegrindeten Ortsgruppe Jois
gewdhlt. Die Kontaktdaten lauten: Obfrau Margit
Weber, Bahnstr. 30, 7093 Jois, Telefon 0664/733
34 960, E-Mail: margit.weber@hotmail.com. Sprech-
stunden finden nach telefonischer Vereinbarung
statt. Der Vorstand ist bemiht, mit seinen Mitglie-
dern Veranstaltungen zu besuchen bzw. auch selbst
ZuU organisieren. @

Ortsgruppe Korneuburg

Am 11.6. fand unsere Generalversammlung in En-
zersfeld statt. Als Ehrengast durften wir Prasident
Franz Groschan begrtpen.

Am 15.6. nahmen wir am Kellergassenfest der Gem.
Langenzersdorf teil. Der Preis beim Quiz ,,4 Tage
Vollpension fur 2 Personen in Schloss Freiland”
wurde an die unter den richtigen Antworten aus-
geloste Gewinnerin Frau Beatrice Hoffmann Gber-
geben! Am darauffolgenden Samstag, den 22.6.,
wurden wir von der Stadtgemeinde Korneuburg
zum Ausstellen am Hauptplatz eingeladen, wo wir
unter Mitwirkung von Herrn Dr. Lindebner teilnah-
men.

Unser Ausflug fihrt uns heuer nach Lilienfeld,
Schloss Freiland, Herzerlmitzi und abschlie-

fend zum Heurigen! Kosten fir Mitglieder: 25
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€; fur Gaste: 35 €. Auskunft & Anmeldung unter
0680/1452548, Obfrau Christine Walzhofer. ®

Ortsgruppe Laa/Thaya

Am 31.5.2024 fand unser jahrlicher Ausflug statt.
Wir fuhren ins Waldviertel. Erste Station war das
Kristallium Weber, eine Glasschleiferei. Wir sahen
einen interessanten Film, und wer mochte, konnte
sich auch selbst am Glasschleifen probieren. Unser
Mittagessen nahmen wir im Gasthaus Haubner ein.
Danach ging es weiter zur Nudelfabrik der Familie
Zimmermann. Auch hier hatten wir eine interessan-
te Fihrung und konnten viele Nudelsorten einkau-
fen. Es war ein gemutlicher und schéner Tag. @

Ortsgruppe Leiben - Emmersdorf

Die aktuellen Kontaktdaten [auten: Obmann Alfred

Tesch, 3644 Emmersdorf, Haus Nr. 39/2,

Tel. 0699/11 59 79 04, E-Mail: kobvleiben@gmx.at.

Sprechstunden finden von 9:00 bis 10:00 Uhr

statt:

® In Leiben am 12. September und 14. November,
3652 Gemeindeamt Leiben, Hauptstr. 34

e In Emmersdorf am 10. Oktober und 12. Dezem-
ber, 3655 Gemeindeamt Emmersdorf Nr. 22,
oder nach direkter Vereinbarung mit Obmann
Tesch. @

Ortsgruppe Obergrafendorf

Die aktuellen Kontaktdaten lauten: Obmann Wolf-
gang Weber, Johann Schindelegasse 3/1/2, 3100 St.
Pélten, Tel.: 0676 / 31 84 952, Webseite: www.kobv-
ober-grafendorf.com, E-Mail: kobv.obergrafendorf@
gmail.com. Sprechstunden finden nach telefoni-
scher Vereinbarung mit Obmann Weber statt. ®

Bezirksarbeitsgemeinschaft Oberwart
Am Mittwoch, den 26. Juni 2024, trafen sich die
Funktionar:innen der BAG Oberwart, um ihre Be-
zirkskonferenz mit Neuwahl abzuhalten. Dieser
Einladung ins , Tennisclub-Lokal” in Oberwart
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mailto:margit.weber@hotmail.com
mailto:kobvleiben@gmx.at
http://www.kobv-ober-grafendorf.com
http://www.kobv-ober-grafendorf.com
mailto:kobv.obergrafendorf@gmail.com
mailto:kobv.obergrafendorf@gmail.com

Ausgabe 3/2024

..\v

ll-x

e gsi}

g_\ \\ [

folgten auch Blrgermeister Georg Rosner, Prasi-
dent Franz Groschan, Vizeprasident Ewald Vogler,
sowie die Vorstandsmitglieder der Ortsgruppen im
Bezirk. BAG Obfrau Helene Hofstadter eréffnete
die Sitzung mit dem Slogan: ,,Zusammenkommen
ist ein Beginn, Zusammenbleiben ist ein Fortschritt,
Zusammenarbeit ist ein Erfolg”. Blirgermeister
Georg Rosner sprach den Funktiondr:innen seinen
Respekt und seine Wertschatzung fir die geleistete
Arbeit im Bezirk fir Menschen mit Behinderungen
aus. Anschlieffend stand als H6hepunkt der Sitzung
die Wahl am Programm. Die bisherige BAG-Obfrau
erhielt wieder die volle Zustimmung, um die Geschi-
cke im Bezirk weiterzufihren. Danach referierte der
Prasident Gber die Arbeit des Verbandes im Bur-
genland mit dem Fokus auf den Bezirk Oberwart. Er
dankte BAG Obfrau Hofstadter fir inr Engagement
in der BAG, die sie in einer herausfordernden Si-
tuation dbernommen, stabilisiert und weiter aus-
gebaut hat. Bei einem gemditlichen Beisammensein
mit kleinem Imbiss ging diese Bezirkskonferenz mit
Neuwahl in Oberwart zu Ende. An dieser Stelle er-
geht auch ein Dankeschdn an den Platzwart Glnter,
der uns einen hervorragenden Imbiss servierte. Ob-
frau Hofstadter wiinscht den neuen Funktionar:in-
nen alles Gute, und freut sich auf eine positive
Zusammenarbeit. ®

Ortsgruppe Rust

Die aktuellen Kontaktdaten lauten: Obfrau Sil-
via ERNST, 7071 Rust, Sankt Agidigasse 3A, Tel.
0650/9882730. Sprechstunden finden nach tele-
fonischer Vereinbarung jeden Montag, von 9:00 -
12:00 Uhr, statt. @

Ortsgruppe St. Aegyd-Hohenberg

Wir hoffen, Ihr hattet einen schénen Sommer! Es
gibt einige Verdnderungen und viele Neuigkei-
ten, die wir gerne mit Euch teilen méchten. Daher
planen wir ein Treffen im Herbst, um alles zu be-
sprechen und Euch zu informieren. Den genauen
Termin werden wir Euch im Spatsommer mitteilen.

wnb.kobv.at
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Bis dahin winschen wir Euch noch einen schénen
Sommer! Herzliche Grife, Euer Vorstand @

Ortsgruppe Scheibbs

Die Kontaktmaglichkeiten haben sich wie folgt
gedandert: Obmann Gerhard Teufl, Blrgerspitalgas-
se 6/1, 3270 Scheibbs, Tel: 0676 / 9311639, E-Mail:
gerhard.48@gmx.at. Sprechstunden finden nach
Vereinbarung statt. @

Ortsgruppe Schwarzenau

Ausblicke auf unsere Ausfliige:

19. September: Busfahrt in die Mostkellerei und zur
Pralinenherstellung im Mihlviertel. Preis € 81.- inkl.
Busfahrt, Mittagessen, alle Fihrungen und Verkos-
tungen.

1. Oktober: Tagesausflug mit Bus in die Verbands-
zentrale in Wien und zum Schloss Freiland Erho-
lungshaus. Sonderpreis € 24,- inkl. Busfahrt, Mittag-
essen und Flhrungen.

30. Oktober: Busfahrt zur Millumladestation Klein
Schénau und nach Waldland.

Preis € 29,- inkl. Busfahrt und Flhrungen.

6. November: Zugfahrt nach Wien mit Fihrung

im Schloss Schénbrunn - Besichtigung der Kaiser-
apartments. Preis € 39,- inkl. Bahnfahrt, VOR -Wien
Fahrkarte, Eintritt mit Flhrung.

Anmeldungen flr alle Ausflige ehestens beim Ob-
mann. Sprechstunden finden unter vorheriger An-
meldung unter der Handy-Nr. 0664 614 55 94 beim
Obmann Josef Neureiter statt. ®

Ortsgruppe Stephanshart

besuchte neues Seniorentageszentrum in Zeil-
lern

Die OG Stephanshart lud ihre Mitglieder am 24. Juli
zu einer Fdhrung ins neue Tageszentrum in Zeillern
ein. Blrgermeister Friedrich Pallinger, Obmann des
Vereins, Thomas Pfaffeneder und Leiterin DGKP
Karin Ebner informierten Uber die Einrichtung und
den Ablauf im Haus. Nach der Schliefung des Most-
heurigen Zeiner in Oberzeillern wird der Verein
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v.l.: Bgm. F. Pallinger, Leiterin DGKP K. Ebner, A. Pleichl,
A. Kurzmann, K. Huber, J. Oberaigner, M. Mizda, W.
Halbmayr, M. Haider, F. Stolz, Obm. K. Kinast, Msc T.
Pfaffeneder, Bezirksobm. K. Szuchomelli, Obfrau OG
Hausmening G. Irauschek, J. Brandstetter

»~Senioren Tageszentrum Zeillern” die Raumlichkei-
ten neu nutzen. Dieses 6ffnet ab dem 30. Juli jeden
Dienstag und Donnerstag fir 14 Gaste. Das Angebot
umfasst kreative Aktivitaten, Gartenarbeit und
Projekte mit Kindern. Das Essen kommt vom Pfle-
geheim Wallsee, Suppe und Nachspeise bereiten die
Gaste selbst zu. Ein barrierefreies Bad und ein
Garten stehen ebenfalls zur Verfigung. Vier Mit-
arbeiterinnen kimmern sich um die Betreuung. Bei
Kaffee und Kuchen klang der Nachmittag gemditlich
aus, und alle Teilnehmer:innen konnten einen guten
Eindruck Uber die Einrichtung gewinnen. Interes-
sierte kdnnen sich unter der Telefonnummer 0664
933 897 20 anmelden oder eine personliche Flh-
rung vereinbaren. @

Ortsgruppe Traiskirchen

Sommerfest 2024

Am 31. Mai 2024 war der Saal im Gasthaus Janda-
Wanasek sehr gut gefllt. Mitglieder und Gaste so-
wie viele Vertreter der Gemeinde nahmen Platz und
horten die Begrufungsworte von Obmann Andreas
Klaus Kager und Vizeburgermeister Franz Gartner.
Nach den ersten Kldngen der Musik war auch bald
die Tanzflache etwas geflillt. Andere sangen und
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klatschten mit oder sahen einfach den Tanzpaa-

ren zu. Nach der Starkung durch die ,,Brettljause*
und angeregter Plauderei konnte die Verlosung
beginnen. Die wirklich vielen Spenden von Firmen,
Gemeinde und Privatpersonen und das fleif}ige Ein-
sammeln der Vorstandsmitglieder machten eine tol-
le Tombola méglich. Allen Helfer:innen vielen Dank.
Das gelungene Fest glng gegen 20 00 Uhr zu Ende.

Sommertheater Parndorf

Die Obleute der verschiedenen Ortsgruppen organi-
sierten eine Fahrt zum Sommertheater nach Parn-
dorf. Voll Vorfreude starteten die Teilnehmer:innen,
aufgeteilt auf 3 Busse, in Richtung Burgenland (ca.
120 Personen, davon 11 Personen aus Traiskirchen).
Zuerst gab es gutes Essen im Parndorfer Hof und
dann ging es zum Veranstaltungsort. Gespielt wur-
de ,,Unverhofft” von Johann Nestroy. Das bekannte
Ensemble unter der Leitung von Christian Spatzek
sorgte fur lustige Unterhaltung. Gegen 22.45 Uhr
waren wieder alle gut daheim angekommen. @

Bezirksarbeitsgemeinschaft Tulln

Bei der BAG-Konferenz am 3. Juni 2024 wurde eine
neue Obfrau gewdhlt: Beate Hofmacher, Linden-
platz 4, 3435 Zwentendorf, Tel. 0676 / 422 03 26,
E-Mail: beate.n76@gmx.at @

Bezirksgruppe Wien 12/13

Am Sonntag, den 3.11.2024, um 18:00 Uhr, findet
ein Gedenkgottesdienst in Memoriam aller Verstor-
benen unseres KOBV - Der Behindertenverband

in der Militarpfarrkirche St. Joh. Nepomuk, 1130
Wien, Fasangartengasse 107/0bj. 5, beim Invaliden-
hof statt - mit anschliefender Zusammenkunft im
Hotel Restaurant Bergwirt am Montecuccoliplatz
14. Zelebriert wird die Messe von Militarpfarrer Dr.
Harald Tripp. ®

Bezirksgruppe Wien 15/16

Ein Teil der Stammtischrunde der BG15/16 hat sich
mit Marius Aigner vor dem FOOD POINT in 1140
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v. li.: K. Rainer, M. Aigner, M. Moik, H. Aigner, B. Perner,
H. Reisinger, R. Pigel, F. Aigner, L. Autengruber, M. Pigel,
U. Schwarz

Wien, Linzer Straf3e 178 getroffen. Marius Aigner

ist Obmann Stellvertreter vom Verein ,,START UP"
(verein-startup.at) und dieser betreibt Sozialmark-
te in Wien, Niederdsterreich und im Burgenland
(Filialen auf der Homepage). Mitglieder des KOBV
kénnen dort ab jetzt auch einkaufen. Einfach hinge-
hen, KOBV-Mitgliedskarte herzeigen und einkaufen.
Gerade in Zeiten wie diesen sind die Lebenshal-
tungskosten sehr hoch. Viele von uns haben héhere
Ausgaben durch Medikamente und Hilfsmittel. Wir
helfen mit unseren Einkdufen dem Verein , Start
Up" und unsere Mitglieder ersparen sich Geld. Viel-
leicht flr ein paar Urlaubstage in Schloss Freiland.
So ist allen gedient! ®

Bezirksqgruppe Wien 18/19

Die aktuellen Kontaktdaten lauten: Obmann Peter
Petermann, Telefon: 0660/119 0660, E-Mail: office@
kobv-wien18-19.at, Web: www.kobv-wien18-19.at.
Sprechstunden finden nach vorheriger Vereinba-
rung mit dem Obmann statt.

Ortsqgruppe Wien-Floridsdorf

Der Sommer hat uns letztendlich erreicht. Es wur-
den fleifig Reiseplane geschmiedet. Wohin sollte
es heuer gehen? Wie lange sollte die Urlaubsreise
dauern? Was machen wir in dieser Zeit mit unse-
ren betagten, pflegebedirftigen Eltern, oder auch
unseren Haustieren? Bei aller Vorfreude dirfen wir
nicht vergessen, dass Urlaub nicht selbstverstand-
lich ist. Denken wir an jene Menschen, die nicht
wegfahren und ausspannen kdénnen. In den Urlaub
fahren zu kdnnen ist ein Privileg. Bedenken wir
dieses, wenn bei unseren Reisen nicht immer alles
nach Plan lduft und Hektik aufkommt. Wenn wir ge-
lassen und ruhig bleiben, dann wird uns immer wie-
der ein erholsamer und schéner Urlaub gelingen.
In diesem Sinne hoffen wir, dass Ihr einen wunder-
schdnen und entspannten Sommer hattet. Unsere
Sprechstunden nach der Sommerpause finden ab
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4. September wieder jeden 1. Mittwoch im Monat,
15:00 - 17:00 Uhr, oder nach telefonischer Verein-
barung, im Bezirksmuseum 1210 Wien, Pragerstraf3e
33, statt. Tel. 0681/84 84 95 94. Bei Kaffee und
Kuchen sind wir fir Eure Probleme da. ®

Ortsgruppe Wien-Stadlau
,‘,:I".I'_' '-. B ._ b

Liebe Mitglieder der Ortsgruppe Wien-Stadlau,
Eure Funktiondr:innen gibt es noch, auch wenn wir
leider in der letzten Zeit keine Beitrdge fir Euch
verdffentlicht haben. Aber dieser Umstand dndert
sich ab sofort! Zuerst zeigen wir Euch ein hib-
sches Foto von der gesamten Gruppe, das wir am
Mittwoch, den 05.06.24 bei unserer Sitzung in den
Alt-Wiener-Stuben aufgenommen haben. Da wir so
ein gutes Team sind, haben wir beschlossen, dass
es keine Sommerferien gibt, und so haben wir uns
auch im Juli (10.7.) und August (7.8.) zusammen-
gefunden. Zu allen Treffen seid Ihr naturlich herz-
lichst eingeladen. Sie finden immer am 1. Mittwoch
im Monat, um 15:00 Uhr, in den Alt-Wiener-Stuben,
Erzherzog-Karl Strape 66, 1220 Wien, statt. Nur in
den Oster- und Weihnachtsferien starten wir schon
um 14:00 Uhr.

Unser langjahriger Kassier Anton Kellner hat sein
Amt nach langen Jahren zurtckgelegt. Wir méch-
ten uns fur die stets korrekte Erledigung seiner
Aufgaben aufrichtig bedanken. Seine Vertreterin,
Brigitte Roidl, hat die Funktion der Kassierin Gber-
nommen. Zum Schluss wiinschen wir noch einen
schdnen Start in den Herbst, Eure Obfrau, Elfriede
Hackenberg. ®

Kontaktdaten unserer tber 200
Orts- und Bezirksgruppen in Wien,
Niederésterreich und Burgenland
finden Sie auf unserer Webseite:

https://wnb.kobv.at/untergruppen
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Wir gratulieren
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Wir gratulieren unseren Funktionar:innen ...

... zum 50. Geburtstag

Gerald Zander
Hauptausschussmitglied, Ob-
mann Bezirksarbeitsgemein-
schaft und Ortsgruppe Oberpul-
lendorf

... zum 55. Geburtstag

Michaela
Tenkrat
Geschaftsfih-
rerin KOBV -
Der Behinder-
tenverband

Josef
Eischer
Hauptaus-
schussmit-
glied, Obmann
. Bezirksar-
- beitsgemein-
schaft Jen-
¥ nersdorf und
Ortsgruppe St. Martin/Raab

... zum 25. Geburtstag
Spitaler Katharina, Horn

... zum 40. Geburtstag
Hofstadler Harald, Weissenkirchen
Tonner Robert, Bernhardsthal
(Foto rechte Spalte)

... Zzum 45. Geburtstag
Will Harald, Mank

... zum 50. Geburtstag
Baier Thomas, St. Leonhard/Forst
Blchsenmeister Wolfgang, Bern-
dorf

... Zum 55. Geburtstag
Haider Andrea, Ganserndorf
Halwax Johann Michael, Mor-
bisch/See

Irk Andrea, Marbach
Jandrisics Marion, Guttenbach
Paukovits Johann, Eberau
Valenta Petra, Guntramsdorf

... zum 60. Geburtstag
Gispert Silvia, Bad Vdslau

Holzl Andrea, Maria Lanzendorf
Marksteiner Monika, Kénigsdorf,
Eltendorf, Zahling

Otter Robert, Gloggnitz

Pencs Karin, Heiligenkreuz
Pristl Marion, Laa/Thaya
Radavits Isolde, Loipersbach
Ritter Agnes, Gutenstein
Schlafer Hannes, Maissau

... ZUm 65. Geburtstag
Bernhardt Ewald, Marz

Binder Harald, Wien 15/16
Brandstetter Josef, Stephanshart
Dihanich Edith, Klingenbach

Eibl Rudolf, Oggau

Frantes Maria, Gopfritz/Wild -
Allentsteig

Hubmann Johanna, St. Leonhard/
Forst

F - SR

Die OG gratuliert dem Jubilar herz-
lich zum Ehrentag, Uberreichte
einen Geschenkkorb, randvoll geflllt
mit Kdstlichkeiten und bedankte
sich flr das unermudliche Engage-
ment und die wertvolle Unterstit-
zung als Obmann-Stellvertreter, die
mapgeblich zur erfolgreichen Arbeit
der Ortsgruppe beitragen.

Kinast Karl, Stephanshart

Kolm Johann, Litschau
Kompiller Erich, Wr. Neustadt
Loibl Johann, Purgstall
Ostermann Ingrid, Gr. Enzersdorf
Plank Hermann, St. Georgen/
Ybbsfelde

Posch Maria-Luise, M6rbisch/See
Reihs Beatrix, Wollersdorf

Rois Regina, Wollersdorf
Schubert Franz, Angern an der
March

Smetana Silvia, Gablitz
Wachutka Helene, Gotzendorf a.
d. Leitha

Weinhandl Franz, Stadlau

... zum 70. Geburtstag
Degn Elfriede, Wolkersdorf
Eggenhofer Erika, Schwarzenau
Falb Christine, Orth/Donau
Gindl Johann, Purgstall

Hacker Theresia, Haugsdorf
Hartl Renate, Zwentendorf
Hinterleitner Leopoldine, Asch-
bach

Hofmarcher Berthold, Sonntag-
berg-Bohlerw.

Jeckel Gerhard, Baden

Mutz Rudolf sen., Palterndorf
Nessel Wolfgang, Gostling/Ybbs
Noll Josef, Neulengbach

Ing. Pinks Michael, St. Aegyd -
Hohenberg

Rak Helmut, Neupdlla

Sanz Josef, Kirchberg/Wechsel
Scheiner Martin, Mistelbach
Valek Ingrid, Ringelsdorf-Niede-
rabsdorf

Weilch Walter, Amstetten
Zeschitz Wilhelm, Zistersdorf
Zsoldos Gerhard, Schwechat

... Zum 75. Geburtstag
Bachmann Franz, Hafnerbach
Bauer Theresia, GUssing

Felix Erna, Bruck/Leitha
Fuchs Edith, Mdnchhof
Ganselmayer Johann, Lassee

wnb.kobv.at
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Hausmann Monika, Puchberg am
Schneeberg

Horak Helmut, Kaisermihlen
Irauschek Gerhard, Hausmening
Kafer Annemaria, Mannersdorf/
Leithagebirge

Keller Christine, Leopoldau-Mitte
Keyl Brigitta, Ottenthal

Komoli Johann, Payerbach-Rei-
chenau

Leonhart Georg, Ottenthal
Liedermann Josef, Haugsdorf
Lorenz Regina, Médling
Neuhauser Alois, Marbach
Panek Werner, Traiskirchen
Podany Maria, Ritzing

Rammel Annemarie, Gedersdorf
Sagl Josef, Horn

Schimek Johann, Gmind

Schuh Franziska, Kreuzstetten
Schumich Maria, Eisenstadt und
Umgebung

Spring Hermann, Wieselburg/Er-
lauf

Weiszenb6ck Herbert, Scheibling-
kirchen/Warth

... zum 80. Geburtstag
Felsinger Irene, M&dling

Frei Janina, Wien 18/19

Dkfm. Frei Walter, Wien 18/19
Frihlinger Peter, Korneuburg
Lorenz Franz, Médling

Luisser Alfred, Hagensdorf - Heili-
genbrunn - Strem

Melusin Anna, Hohenau

Wir gratulieren

Riehl Helmut, Jennersdorf
Skorpis Brigitte, Gramatneusied|
Steiner Hermann, Morbisch/See
Dr. Vogler Hans, Mattersburg

... Zum 85. Geburtstag
Adamek Wilhelm, Purbach-Brei-
tenbrunn

Gass Maria, Wien V

Hager Hildegard, Angern an der
March

Halwachs Hertha, Strebersdorf
Horn Anton, Stockerau
Meidlinger Katharine, Wien Il
Schmalek Gerhard, Heidenreich-
stein

Sobotka Karl, Heidenreichstein
Zlabinger Gerhilt, Bad Véslau @

Wir gratulieren unseren Mitgliedern ...

.. zum 90. Geburtstag
Andrle Alexander, Wien XI
Bruckner Engelbert, Steinakirchen
Burda Maria, Guntramsdorf
Deibler Rosa, Langenlois
Ehrenreich Ernestine, Wien 18/19
Fahrnberger Hubert, Géstling-
Ybbs

Graf Helga, Mddling

Greil Heinrich, Bad-Véslau
Hervanek Maria, Verband

Jirku Viktor, Deutsch Wagram
Kaufmann Maria, Weitra

Klein Hilda, Hainburg-Bad Dt.
Altenburg

Kdberler Rupert, Ganserndorf
Dlin Krenn Margarete, Wien 18/19
Ledl Josef, Horn

Linhart Friedrich, Aschbach
Mitschitz Willibald, Loosdorf
Nuszbichler Engelbert, Sonntags-
berg-Bohlerw.

Pichler Anna, Oslip

Plank Hermine, Steinakirchen
Schieder Adolf, Wr. Neustadt
Schonfeld Hermine, Verband
Schopper Anna, Wien XV
Schweifer Theresia, St. Margare-
then

Starkl Elisabeth, M&dling
Strohmaier Ingeborg, Gresten
Teufelhart Rudolf, Korneuburg
Waldschitz Anna, Pama

... Zum 95, Geburtstag
Breinsberger Erna, Verband

Dorfmeister Rudolf, St. Georgen-
Ybbsfelde

Freiler Maria, Wr. Neustadt
Fueszi Cdcilia, Apetlon

Gross Elisabeth, Wien 18/19
Hofbauer Ernestine, Raabs/Thaya
Hofstetter Josefa Rosalia, Prin-
zersdorf

Langer Hildegard, Gramatneu-
sied|

Panse Katharina, Wéllersdorf
Pascher Johann, Bad-Vdslau
Schenner Hermine, Wien XIV
Schindler Josef, Strebersdorf
Straka Anna, Prinzersdorf
Weber Helene, Wien X
Zimmermann Hermine, Eggen-
burg @

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit ...

Bauer Roswitha und Reinhard,

Ortsgruppe Gastern - Die Ortsgruppe gratulierte
dem Jubelpaar herzlich zur ,,Goldenen Hochzeit"

wnb.kobv.at

mit einem kleinen Geschenk und winschte den bei-

den recht viel Gesundheit und noch viele gemein-
same, glickliche Jahre im Kreise ihrer Familie. ®
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Wir gratulieren | Wir trauern
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Wir gratulieren zum 100. Geburtstag ...

Unser langjahriges Mitglied
Staphanie Ziegler aus Bad
Vdslau feierte am 9.5.2024 ihren
100. Geburtstag. Vizeprasidentin
Helga Krupitza, Obmann Franz
Sebestik, Kassierin Maria Bauer
und Schriftfihrerin Annelies
Wittholm Gberbrachten Glick-
winsche und Geschenke. Wir
bedanken uns herzlich fir die
Treue zum Verband und wiin-
schen der Jubilarin noch viele
schdne Geburtstage.

Unser langjahriges Mitglied Alois
Ebner aus Eschabruck feierte am
28.5.2024 seinen 100. Geburts-
tag. Gemeinsam mit Obfrau Gabi
Brantner Uberbrachte Vizeprasi-
dentin Helga Krupitza Gluckwln-
sche und Geschenke. Die grof3e
Geburtstagsfeier wurde im
Feuerwehrhaus abgehalten, da
eine grofe Gasteschar - Bezirks-
hauptmann, Blirgermeister,
Gemeinderate, Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr, Pfarrer
und auch etliche Blrger:innen

Wir trauern um ...

Baumgartner Friedrich,
Hauptausschussmitglied,
Obmann Bezirksarbeitsgemein-
schaft Neunkirchen, Obmann-
Stellvertreter Ortsgruppe Ternitz
Bayer Josef, Kassier-Stellvertre-
ter, Ortsgruppe Aschbach
Eberle Franz, Obmann-Stellver-
treter, Ortsgruppe Siegendorf
Goger Renate, Kontrolle, Orts-
gruppe Marbach

Gruber Sonja, Kontrolle, Orts-
gruppe Gramatneusiedl

Hatzl Anton, Schriftflhrer, Orts-
gruppe Scheiblingkirchen-Warth
Heigl Franz, Obmann,
Ortsgruppe Gostling/Ybbs

der Gemeinde - gekommen ist,
um dem ,,Geburtstagskind” zu
gratulieren. Aus seiner Ehe
entstammen 5 Kinder, zehn
Enkel, 13 Urenkel und 2 Ur-Ur-En-
kel. Wir wiinschen Herrn Ebner
noch viele schéne Jahre im
Kreise seiner grof3en Familie und
bedanken uns herzlich fir die
Treue zum KOBV.

Schwediauer Karl, verbandsbe-
treut, am 3.7.2024

Haslinger Franz, Puchberg/
Schneeberg, am 7.7.2024

Bock Robert, Wien-Floridsdorf,
am 20.7.2024

Prem Anna, verbandsbetreut,
am 25.7.2024

Desbalmes Alfred, Traisen,

am 7.8.2024

Pawelka Leopold, Kreuzstetten,
am 7.9.2024

Hareter Alois, Gols, am 19.9.2024

Resl Alois, Obmann-Stellvertreter, Ortsgruppe
Oberndorf/Melk

Ruprecht Leopold, Kassier- und Obmann-Stellvertre-
ter, Bezirksgruppe Wien 5

Schiefer Hermann, Obmann-Stellvertreter, Ortsgrup-
pe Sonntagberg-Bohlerwerk

Teich Renate, Obfrau, Ortsgruppe Wien-Strebersdorf

Wenigwieser Karl, Schriftfihrer,
Ortsgruppe Gr. Gerungs - Wald-
viertler Hochland

Zarda Josef, Obmann-Stellver-
treter, Ortsgruppe Maissau @

wnb.kobv.at
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Sprechtage Ausgabe 3/2024

SPRECHTAGE des ,,KOBV - Der Behindertenverband"

Personliche Beratungen sind nur nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung unter 01/406 15 86 - 47 DW maéglich!

.Wenn Sie sich krank fiihlen, ersuchen wir Sie, den vereinbarten Termin abzusagen."
Fiir den Fall, dass fiir einen Termin keine Anmeldungen erfolgen, wird der Sprechtag abgesaqgt.

WIEN
2. Sept.
ph oo | A% | Ak
Magistratisches Bezirksamt, 1110 Wien, Enkplatz 2 / Zimmer 103 16. Sept. 21‘ Okt. 18. NO\;
jeden Montag, von 8:00 - 12:00 Uhr 23. Sept. 28. Okt' 25‘ NO\;
30. Sept. : : : :

WIEN 22
AK Beratungszentrum Ost, 1220 Wien, Wagramer Straf3e 147
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 8 - 12 Uhr

WIEN 23
Magistratisches Bezirksamt, 1230 Wien, Perchtoldsdorfer Str. 2, 2. Stock,
Zimmer 2.07, jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, von 8 - 12 Uhr

4. Sept. 2. Okt. 6. Nov.
18. Sept. | 16. Okt. | 20. Nov.

11. Sept. 9. Okt. 13. Now.
25. Sept. | 23. Okt. | 27. Nov.

NIEDEROSTERREICH

AMSTETTEN )
Kammer fur Arbeiter und Angestellte NO., Wiener Strape 55
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9:00 - 12:00 Uhr

BADEN )
Kammer fir Arbeiter und Angestellte NO., Wassergasse 31
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

BRUCK/LEITHA - Beratungszentrum des Psychosozialen Dienstes,
Wiener Gasse 3/Stiege B/DG
jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

GANSERNDORF )
Kammer fir Arbeiter und Angestellte NO., Wiener Str.7 a
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

GMUND - Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Weitraerstrape 19 12. Sept. | 10. Okt. 14. Nov.
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 26. Sept. | 24. Okt. | 28. Nowv.

HOLLABRUNN - Wirtschaftskammer NO,
Bezirksstelle Hollabrunn, Amtsgasse 9, Saal im Erdgeschoss
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 9:30 - 11:00 Uhr

HORN )
Kammer fir Arbeiter und Angestellte NO., Spitalgasse 25
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

KORNEUBURG )
Kammer flr Arbeiter und Angestellte NO., Gartnergasse 1
jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

KREMS
Biro der KOBV-Ortsgruppe, Eisentlirgasse 11 (Eingang Drinkwelderg.)
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

LILIENFELD - Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Pyrkerstrape 3 12. Sept. | 10. Okt. 14. Nov.
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 9:00 -10:30 Uhr 26. Sept. | 24. Okt. | 28. Nowv.

3. Sept. 1. Okt. 5. Now.
17. Sept. | 15. Okt. 19. Nov.

4. Sept. 2. Okt. 6. Nov.
18. Sept. | 16. Okt. | 20. Nov.

6. Sept. 4. Okt.

20. Sept. | 18.0kt. | 1 NoVv-

10. Sept. | 8. Okt. 12. Nov.
24. Sept. | 22. Okt. | 26. Nov.

5. Sept. 3. Okt. 7. Nov.
19. Sept. | 17. Okt. 21. Nov.

10. Sept. 8. Okt. 12. Nov.
24. Sept. | 22. Okt. | 26. Nov.

13. Sept. 11. Okt. 8. Nov.
27. Sept. | 25. Okt. | 22. Now.

4. Sept. 2. Okt. 6. Nov.
18. Sept. | 16. Okt. | 20. Nov.

wnb.kobv.at
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MELK
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Hummelstrape 1
jeden 2. und 4. Montag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

MISTELBACH
Stadtgemeinde, Hauptplatz 6, Ebene 1, Zimmer 17
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

MODLING
Biro der KOBV-Ortsgruppe Mddling, Babenbergergasse 13
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 -10:30 Uhr

NEUNKIRCHEN
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Wiirflacher Strape 1
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

ST. POLTEN
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., AK-Platz 1
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

SCHEIBBS
Stadtamt der Stadtgemeinde Scheibbs (Rathaus), Rathausplatz 1
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 13:00 -14:30 Uhr

TULLN
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Rudolf-Buchinger-Str. 27 - 29
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

WAIDHOFEN/THAYA
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Thayastrape 5
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9:00 -10:30 Uhr

WR. NEUSTADT - OGK, WienerstraPe 69, 2. Stock,
(Lift vorhanden), Eingang beim Warteraum des Kontrollarztes,
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 8:00 - 10:30 Uhr

ZWETTL
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Gerungser Strape 31
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

9. Sept. 14. Okt. 11. Nov.
23. Sept. | 28. Okt. | 25. Now.

10. Sept. [ 8. Okt. | 12. Now.
24. Sept. | 22. Okt. | 26. Nov.

4. Sept. 2. Okt. 6. Nov.
18. Sept. | 16. Okt. | 20. Nov.

5. Sept. 3. Okt. 7. Nov.
19. Sept. | 17. Okt. 21. Nov.

4. Sept. 2. Okt. 6. Nov.
18. Sept. | 16. Okt. | 20. Nov.

12. Sept. | 10. Okt. | 14. Now.
26. Sept. | 24. Okt. | 28. Nov.

5. Sept. 3. Okt. 7. Nov.
19. Sept. | 17. Okt. 21. Nov.

10. Sept. [ 8. Okt. | 12. Now.
24. Sept. | 22. Okt. | 26. Nov.

3. Sept. 1. Okt. 5. Now.
17. Sept. | 15. Okt. 19. Nov.

12. Sept. | 10. Okt. | 14. Now.
26. Sept. | 24. Okt. | 28. Nov.

BURGENLAND

EISENSTADT - Sozialministeriumservice, Neusiedler Strafe 46
jeden 2. Freitag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

13. Sept. | 11. Okt. 8. Nov.

GUSSING - Kammer fiir Arbeiter und Angestellte, Hauptstrape 59
jeden 3. Montag im Monat von 9:30 - 11:00 Uhr

JENNERSDORF - Achtung neu: Stadtamt Jennersdorf, 1. Stock/Biiro
des Vizeblrgermeisters, Hauptplatz 5a, 16. Sept. | 21. Okt. 18. Now.
jeden 3. Montag im Monat von 13:00 -14:30 Uhr

MATTERSBURG - Frauenservicestelle ,,Die Tur", Brunnenplatz 3/2
jeden 3. Donnerstag im Monat von 9:30 - 11:00 Uhr

16. Sept. | 21. Okt. | 18. Nov.

19. Sept. | 17. Okt. 21. Nowv.

NEUSIEDL/SEE - Achtung neu: OGK Neusiedl/See, Gartenweg 26

jeden 2. Freitag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr 13. Sept. | 11. Okt. 8. Nov.

OBERPULLENDORF - OGK Oberpullendorf, Gymnasiumstrape 15

jeden 3. Freitag im Monat, von 9:00 - 10:30 Uhr 20. Sept. | 18. Okt. | 15. Nov.

OBERWART - OGK, Waldmiillergasse 1/1

jeden 1. Freitag im Monat, von 8:30 - 10:00 Uhr 6. Sept. 4. Okt. i

Die Sprechtage sind ein Projekt des KOBV - Der Behindertenverband fiir Gefdrdert von:
Wien, Niederdsterreich und Burgenland. = Sozialministeriumservice

wnb.kobv.at
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Telefonliste

Kontakte

Tel. 01/406 15 86 - und jeweilige Durchwahl

Office Management
Personal / HR

Prasidium

Projekte

Carmen A. O. Holanda Reis, BA
DW 74, c.reis@kobv.at

Werner Schubert, BA
DW 33, w.schubert@kobv.at

Vorstand

Projekt

Manuela Butterich

DW 28, m.buetterich@kobv.at

Hauptausschuss
Eveline Deutsch-Pummer
DW 10, edp@kobv.at

Services

Urlaubsservice (Schloss Freiland)
DW 21, urlaub®@kobv.at

Melanie Katzer

Erika Cipo

Vergabe Kulturpass
Trafikberatung

Eveline Deutsch-Pummer
DW 10, edp@kobv.at

Lotterie

Kassa

Margot Ernst

DW 62, lotterie@kobv.at

Mitglieder Daten
Florian Nossal

DW 34, f.nossal@kobv.at
Susanna Wala

DW 24, s.wala@kobv.at

Funktionars-Management
Betreuung Untergruppen / Vereinswesen
Eveline Deutsch-Pummer

DW 10, edp@kobv.at

Ausgabe 3/2024

kobv@kobv.at wnb.kobv.at

KOBV-Akademie

Werbung / Veranstaltungen
Manuela Bltterich

DW 28, m.buetterich@kobv.at

Offentlichkeitsarbeit
kommunikation@kobv.at
Manuela Bltterich, DW 28
Mag.2 Viktoria Antrey, DW 76

Kommunikation, Presse, Social Media
kommunikation@kobv.at
Mag.@ Viktoria Antrey, DW 76

Webseite: wnb.kobv.at

CMS, Aktualisierung:

Mag.2 Viktoria Antrey, DW 76
Manuela Bltterich, DW 28

Redaktionsteam (Zeitschrift)
~KOBV-Gemeinsam starker"
redaktion@kobv.at

Manuela Bltterich, DW 28
Mag.2 Viktoria Antrey, DW 76

Sozialrechtsabteilung
Beratung
Terminvereinbarung, DW 47
kobvrecht@kobv.at

Kanzlei

Tamara Marsch (Kanzleileiterin), DW 43
Mag.2 Daniela Rédlich, DW 13

Einmalige Unterstiitzungen (Notlagen)
Astrid Sengfried, DW 41

Orthopadisches Klinikum SKA Zicksee
02176/2325

office@skazicksee.at,

www.skazicksee.at

Erholungshaus Freiland
02762/52328
i.ivanov@schloss-freiland.at
www.schloss-freiland.at

wnb.kobv.at
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KOBYV — Der Behindertenverband

1080 WIEN TEL. 01/406 15 86 — 21 DW
LANGE GASSE 53 E-MAIL: urlaub@kobv.at
ZVR-Zahl: 86 81 48 653

Stand: 02/2024

ANMELDUNG fiir einen Erholungsaufenthalt im
verbandseigenen Erholungshaus Schloss Freiland

BITTE BEACHTEN SIE:
JEDER ANMELDUNG SIND EINKOMMENSNACHWEISE BEIZULEGEN !!!

A) Vor- und Nachname: ... Telefon: ...,
F L6 L3 OSSPSR
GeDOreN am: . ...

MGl S UMM B . e
Rollstuhlfahrerin [1%*) schwer gehbehindert [1%) Rollatorbenutzeriin  [1%)

Die Angabe dieser gesundheitsbezogenen Daten erfolgt freiwillig und dient der
Beriicksichtigung lhrer Bediirfnisse bei der Auswah! der Zimmer.
Einbettzimmer ) Doppelzimmer %)

Wiinschen Sie die Teilnahme einer Begleitperson:

B) Vor-und Nachname: ... geborenam: ..........................

In welcher Zeit wiinschen Sie den Erholungsaufenthalt zu verbringen?

7o ] 1 IO DS e

Name und Adresse des nachsten Angehorigen:

...................................................................................... Telefon: ..o,
Verpflegung: Vollpension L1*)
Halbpension mit
- Mittagessen O0*) oder
- Abendessen [1*)
Néchtigung/Friihstiick ]

*) Bitte Zutreffendes ankreuzen!




Einkommensangaben A) des Mitgliedes B) der Begleit-

(monatliche Beziige) person
a) vom Sozialministeriumservice

ohne Grundrente, Blinden- bzw. Pflegezulage € o € o
b) Pension

€. €

c) Arbeitslosengeld/Mindestsicherung L X € e
d) Einkommen aus einem Arbeitsverhaltnis L X € o
e) Sonstiges Einkommen L S €,

Es handelt sich bei unserer Einrichtung um ein Erholungshaus und um kein Pflegeheim. Da
kein Pflegepersonal zur Verfliigung steht, koénnen pflegebedirftige Personen nur
aufgenommen werden, wenn eine Begleitperson mitfahrt!

Ich nehme zur Kenntnis, dass unrichtige Angaben die Gewahrung eines Kostenzuschusses
durch den KOBYV - Der Behindertenverband ausschlielten.

Zustimmungserklarung:

Ich wurde darUber informiert, dass der KOBY - Der Behindertenverband fir die
Kostenzuschisse Fordermittel erhdlt. Ich stimme ausdriicklich zu, dass meine oben
genannten Daten verarbeitet und zum Zwecke der Uberprifung der Verwendung der
Férdermittel an den Férdergeber weitergegeben werden.

lch wurde auch driiber aufgeklart, dass ich diese Zustimmung jederzeit schriftlich widerrufen
kann. Fur den Fall des Widerrufs verpflichte ich mich, den dem Fdérderbetrag
entsprechenden Differenzbetrag zu bezahlen.

~ Daum © Unterschrift des Antragstellers
............................... o UnterschnﬂderBeglentperson
VERBANDSVERMERK
Kostenbeitragsrechnung des KOBV

Berechnungsgrundlage € i,

Tage: ............. proTag € .....ccooovvieieee....

VP

HP

Tagsatz Kostenbeitrag

€ e A) € . e

€ B) € ...

€ e,

Vorzuschreibender
gesamter Kostenbeitrag S




KOBYV — Der Behindertenverband

1080 WIEN TEL.:01/406 1586 -0
LANGE GASSE 53 E-MAIL: kobv@kobv.at
ZVR-Zahl: 86 81 48 653

Stand: 05/2024

BEITRITTSERKLARUNG fiir ordentliche Mitglieder

Nachname: Vorname:
(Bitte in Blockschrift 1)

Geschlecht: O weiblich O méannlich Telefon:

Adresse:

E-Mail:

Geburtsdatum:

Ich erklare meinen Beitritt zum KOBV - Der Behindertenverband fiir Wien,
Niederosterreich und Burgenland ab und verpflichte mich, den
jeweils giiltigen Mitgliedsbeitrag piinktlich zu entrichten.

Ich nehme zur Kenntnis, dass eine Kiindigung der Mitgliedschaft rechtswirksam
zum Ablauf des Kalenderjahres schriftlich erfolgen kann. Weiters nehme ich die
umseitigen Informationen zum Datenschutz zur Kenntnis.

Wodurch sind Sie auf den KOBY aufmerksam geworden?

[ Messen (1) [J ARGE BVP (2) [ Trafikbewerber (3) [ Folder (4)

[ Arbeiterkammer (5) [ Sprechtag (6) [1 Mundpropaganda (7) [1 Ortsgruppe (8)
[ Sonstiges (9)

Datum Unterschrift

Bezirks- bzw. Ortsgruppe

Bitte nicht ausfiillen!

MITGLIEDSNUMMER

PB 0OG

SEPA-Lastschrift-Mandat
KOBYV - Der Behindertenverband Creditor ID: AT69Z2ZZ700000004514 Mandatsreferenz

Name

IBAN Name der Bank

Ich erméchtige den KOBV - Der Behindertenverband fir Wien, Niederdsterreich und Burgenland widerruflich, den von mir
zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag bei Falligkeit zu Lasten meines Kontos mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom KOBY auf mein Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulbsen, wobei flr das
Kreditinstitut keine Verpflichtung zur Einldsung besteht, insbesondere dann nicht, wenn mein Konto die erforderliche
Deckung nicht aufweist. Ich kann innerhalb von 56 Kalendertagen, beginnend mit Belastungsdatum, ohne Angabe von
Grinden die Rickbuchung wveranlassen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten

Bedingungen.

Datum Unterschrift



Information uiber die Verwendung personenbezogener Daten
Datenschutzerklarung:

Verantwortlicher fur die Datenverarbeitung:

KOBYV - Der Behindertenverband
fiir Wien, NO u. Bgld.

Lange Gasse 53

1080 Wien

Tel.: 01/ 406 15 86

Fax: 01/406 15 86-12

E-Mail: kobv@kobv.at

Mit lhrer Unterschrift auf der Beitrittserklarung nehmen Sie zur Kenntnis, dass lhre hier
angegebenen und wahrend der aufrechten  Mitgliedschaft entstehenden
personenbezogenen Daten auf vertraglicher Grundlage (Mitgliedschaft) innerhalb des
Vereins elektronisch und manuell verarbeitet werden und diese sowie auch die Daten zur
Verbuchung lhres Mitgliedsbeitrages an die fir Sie zustdndige Orts- oder Bezirksgruppe
unseres Verbandes weitergegeben werden. Die Zwecke der Verarbeitung sind:
organisatorische und fachliche Administration und finanzielle  Abwicklung,
Mitgliederverwaltung, Zusendung von Vereins- und Verbandsinformationen, Informationen
zu \Veranstaltungen sowie Versand der Vereinszeitschrift sowie von eigenen
Spendenaktionen und gegebenenfalls — wenn diese Leistungen in Anspruch genommen
werden — Administration und Abwicklung von Beratung und Unterstitzung in
sozialrechtlichen Angelegenheiten, Vertretung bei Verfahren vor Gerichten, Behérden und
Amtern etc.

Die Bereitstellung Ihrer Daten ist zur Erfullung des Vereinszwecks gemaR Statuten
erforderlich, bei Nichtbereitstellung ist eine Mitgliedschaft zum Verein nicht méglich.

Personenbezogene Daten finden vom Verein nur fur die dargelegten Zwecke
Verwendung. Bei Vereinsaustritt werden alle Daten — sofern kein Riuckstand an Zahlungen
seitens des Mitglieds besteht, die Daten auch nicht zur Geltendmachung, Austbung oder
Verteidigung von Rechtsansprichen des Vereins bendétigt werden und keine langere
Aufbewahrung der Daten gesetzlich angeordnet ist (gesetzliche Aufbewahrungspflichten)
— geldscht.

lhre Rechte im Zusammenhang mit datenschutzrechtlichen Vorschriften erstrecken sich
auf das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Ldschung, Einschrankung,
Datenlbertragbarkeit und Widerspruch gegen die Verarbeitung. Des Weiteren haben Sie
ein Beschwerderecht bei der Datenschutzbehérde - Uber alle diese Aspekte gibt
die Webseite wnb.kobv.at unter dem Punkt Datenschutz, wo Sie auch die
Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten finden, naher Auskunft.
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Kleinanzeigen

Rollstuhl Ziehhilfe ,,Atec swiss Trac", barem Topcase, Ladegerat und Haube (Plastikver-

Typennummer CH6403AEDC, Selbstabholung in deckung). Direktantrieb an der Hinterachse. 2020

Auersthal NO erbeten, VK € 4.000,-, Anfragen gekauft und kaum benutzt. Bis zu 50 km Reich-

unter Tel. 0664 916 95 94 @ weite, vollverkleidet. FlUhrerscheinfrei. 151-Staufach

unter dem Sitz, Digital-Tacho mit Ladestandsanzei-
Aktivimo Elektromobil Dreirad-E-Mobil ge und Ruickspiegeln. VK € 1.400,-, Anfragen unter
»Bologna', 1000 W, 25 km/h, inklusive abschlie- | susanne.haas@®confidence.at ®

ID mm @

INTERNATIONAL

Badelift

Einbau ohne Bohrungen méglich

Personliche Fachberatung vor Ort

Selbststandiger Ein- und Ausstieg “

Kein Platzverlust in der Wanne - o r-..._______
|

Informationen unter www.idumeo.at, info@idumo.net

wnb.kobv.at

bezahlte Anzeige
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Osterreichische Post AG
MZ 23Z043795 M
Verlagspostamt 1080 Wien

Retouren an Postfach 555, 1008 Wien

Flir gehbehinderte, bewegungseingeschrank-
te und gebrechliche Menschen ist das Ba-
den in der Badewanne oft sehr beschwer-
lich! Far viele Betroffene ist der Ein- und
Ausstieg aus der Wanne ohne fremde Hilfe
nicht mehr maglich, Die seit Gber 40-Jahren
bestehende asterreichische Firma Graf-Ca-

wieder sicher baden -
ganz ohne fremde Hilfe!

o
>

-y

Loy

= st

 —

A— -

rello bietaet in diesem Bereich kompetente
Erfahrung und Beratung. Im Badezimmer
gibt es viele Moglichkeiten, Komfort und
Sicherheit zu erhohen.

Verschaffen Sie sich mit der richtigen Bade-
hilfe wieder ein neues, sicheres und beque-
mes Badevergnuigen.

bezahlte Anzeige

* Keine Montage notwendig

* Passt in jede Badewanne

» TUV-gepriift

» Senkt sich bis auf den
Wannenboden ab

» Keine Umbauarbeiten erforderlich

Wenn Hiifte und Beine schmerzen

Gibt es etwas Schaneres als selbststandig
und ohne fremde Hilfe die Aufgaben des
Alltags zu bewaltigen? Vielen Menschen un-
ter uns bleibt dies jedach verwehrt, weil die
FiiBe einen nicht mehr so tragen oder das
Herz nicht so mitspielt. Bleiben Sie mobil in

Graf-Carello macht Sie mobil!

jedem Alter und auch bei jedem Wetter — mit
den flhrerscheinfreien und zulassungsfreien
Fahrzeugen von Graf Carello! Samtliche Mo-
delle von Graf-Carello kénnen auch nur mit
einer Hand bedient werden und sind auf allen
Stralen und Wegen zugelassen (auber Auto-

hahnen und Schnellstralen).
Tatigen Sie Spazierfahrten, Einkdufe,
Arztbesuche, tagliche Besorgungen und
vieles mehr wieder selbststindig! Er-
halten Sie sich Ihre Mobilitdt und somit
auch lhre Freude am Leben!

Fordern Sie noch heute eine Gratis-Broschiire an!
Machen Sie eine kostenlose und unverbindliche
Probefahrt und testen Sie unsere Fahrzeuge sowie die
verschiedenste Produkte bei lhnen zu Hause!

Tel. 03385/8282-0

Graf Carello, Nestelbach 77, A-8262 liz




	Lesezeichen strukturieren
	Titel
	Anzeigen
	Inhalt
	KOBV-Lotterie
	Leitartikel
	Große Meilensteine und kleine Schritte in Gesetzesnovellen
	3. Pflegepaket vom Nationalrat beschlossen
	Verbesserungen für Verbrechensopfer, Kriegsopfer und Impfschadensopfer vom  Nationalrat beschlossen
	Sind Menschen mit Behinderungen  wirklich unkündbar?
	Leserbriefe
	240 Jahre Tabakmonopol
	Wechsel in der MVG
	Trafik als Berufschance für  Menschen mit Behinderungen
	Der neue KOBV Taschenkalender 2025
	Wählen ohne Barrieren
	Beschäftigung ist Selbstbestimmung
	Bildung ist zurecht ein Grundrecht
	Überholungsbedürftiges Steuerrecht
	Nun ist es (ehren)amtlich!
	Die Zöliakie, ein Chamäleon
	Anzeigen
	Aktive Freizeit in Schloss Freiland
	Die Orthopädische Sprechstunde
	Übungen zur Sturzprophylaxe – Teil 7
	Anzeigen
	Gegen jedes Leiden ist ein Kraut gewachsen!
	Aus den Untergruppen
	Wir gratulieren unseren Funktionär:innen ...
	Wir gratulieren unseren Mitgliedern ...
	Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit ...
	Wir gratulieren zum 100. Geburtstag ...
	Wir trauern um ...
	Rätselseite
	Sprechtage
	Kontakte
	Formulare
	Lösungen | Kleinanzeigen | Anzeigen
	Anzeigen


